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vſtafrikaniſchen Küſte ein venier
vollzogen Zu Lamu erſchien nämlich S J
Bargaſch welcher den Dollmetſcher de
an Bord hatte Dieſer Dragoman wandteet an et ſich We Söldner durch welche er einen Brief

i Witog en Sultan des Sughelilandes nach Wit

n e en eoöflichkeit ein Schreiben a Jn demz i indes zuſtellen zu laſſenSerben Piwe S Sultan ſeitens des Konſulates mit
ren lle ſich künftig immer direkt angetheilt der Sultan Achmed ſolle brüder D rdas kaiſerliche Konſulat wenden da die Gebrüder Denhar

angeſehen werden könntennicht als die geeigneten Perſonen angeſehen werden koönnten
um die Vermittelung zu führen Daraufhin berief der Sultan
Achmed alle ſeine Angehörigen und die Angeſehenſten des
Suaghelilandes um ſich und ließ ein Schreiben an den Fürſten
Bismarck aufſetzen worin er über das ihm Widerfahrene Be
ſchwerde führt und ausführlich darlegt daß ihm ſelbſt die
Gebrüder Denhardt die beſten Vertreter erſchienen man habe
ſie ſeit langen Jahren kennen und ſchätzen gelernt und man
ſolle ſein Verhältniß zu ihnen nicht verändern und ſtören
Als Protokollführer fungirte der Neffe des Sultans Abu
Beckr welcher zuerſt unterzeichnete Danach folgen die Unter
ſchriſten des Sultans ſeiner Verwandten und der Großen
des Landes Sie betheiligten ſich alle um damit die Wichtig
keit des Jnhalts darzulegen Jn Bezug auf die äußeren
Formen ſind die Sugheli ebenſo empfindlich wie die Araber
und der frühere engliſche Generalkonſul Sir John Kirk fuhr
wenn er mit dem Sugheliſultan etwas zu thun hatte immer
ſelbſt nach Lamu und unterrichtete ſeinen Vicekonſul Haggard ein
gehend damit dieſer dann ſich mit dem Sultan verſtändigen konnte
Der Deutſche Dragoman im Nigger beging aber noch
mehrere Verſtöße gegen die allgemeinen und dortigen Sitten
Er ließ dem Erben des Sultans Achmed Fumu Bakari
welcher ſich zu Wange aufhält ſagen daß er eine Beſprechung
mit ihm wünſche und ihn auffordern zu ihm dem Dragoman
nach Lamu zu kommen Natürlich blieb dieſe Aufforderung
unbeantwortet Dann ließ der Dragoman die Lamuleute
wiſſen ſie möchten wenn ſie irgend eine Mittheilung an das
Kaiſ Konſulat hätten ſich der Vermittelung des Herrn Töppen
bedienen C Töppen der Vertreter des WituKonſortiums
war bekanntlich zum Vizekonſul in Ausſicht genommen Seine
Ernennung wurde aber vom Auswärtigen Amte zurück
genommen als Dinge bekannt wurden die ihn für den Reichs
dienſt ungeeignet machen Trotzdem ſcheint das Konſulat ihn
jetzt mit einer Art KonfulatsAgentur betrauen zu wollen
Man kann geſpannt ſein auf amtliche Mittheilungen über
dieſe Vorgänge Zunächſt hält man es in Sanſibar nicht für
wahrſcheinlich daß die gethanen Schritte des Konſulates auf
Weiſungen vom Auswärtigen Amte zurückzuführen ſind Was
könnte wohl daſſelbe veranlaſſen Deutſche dort in Mißkredit
zu bringen welche ein volles Jahrzehnt dort anſäſſig ſind und
das Vertrauen der Eingeborenen in höchſtem Maße erworben
haben Auch könnte es unſeren Beziehungen nur ſchädlich ſein
wenn man dem eingeborenen Fürſten vorſchreiben wollte mit
wem er verkehren ſoll oder nicht

Jn der definitiven Abſtimmung hat der Landwirth
ſchaftsrath beſchloſſen den Reichskanzler zu bitten die
nachſtehenden Aenderungen des Zolltarifs vom 24 Mai 1885
herbeizuführen Jn Poſ 9 des Zolltarifs Getreide und
andere Erzeugniſſe des Landbaues a Weizen bisher 3 6
b Roggen 3 6 Hafer 1,50 3 Buchweizen 1
2 Hülſenfrüchte 1 2 andere nicht beſonders ge
nannte Getreidearten 1 2 M c Gerſte 1,50 3
d Raps Rübſaat Mohn Seſam Erdnüſſe und anderweit
nicht genannte Oelfrüchte 2 5 dazu aus Poſ d48
Leinſaat Banmwollenſamen Ricinusſamen frei 5
e Mais und Friſcher Dari 1 3 f Malz 3 6i Cichorien Rüben getrocknete gedörrt 1 2 M Poſ 25 g1
Fleiſch ausgeſchlachtetes friſches und zubereitetes 20 M
bleibt Fleiſchextrakt und Tafelbouillon 20 40 g2

Mühlenfabrikate aus Getreide und Hülſenfrüchten 2c 7,50
12 neu Kleie frei 0,50 M in erſter Leſung 1 M ab

la7 Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Der junge Rechtsanwalt war nicht mit in das Zimmer ge
treten er hatte die Thür hinter Dieter geſchloſſen und begab
ſich in den Garten

Burgis eilte ihm entgegen und erfaßte ſeine Hand
Flinz iſt hier geweſen und hat mir geſagt wie vortrefflich

und begeiſtert Sie geſprochen haben rief er
Es iſt mir gelungen ruhig zu bleiben und manches in mir

zurückzuhalten was ſich faſt gewaltſam vordrängte entgegnete
Evers Es trieb mich bei dieſer Gelegenheit darauf hin
zuweiſen welches Unheil durch das thörichte Vorurtheil und
die blinde Eingenommenheit gegen einen Fremden hervor

iſt es wäre mir leicht geworden zu beweiſen daß
ieter nur ein Opfer dieſes Vorurtheils geworden iſt ich

habe es dennoch nicht geſagt Jch würde durch das Rütteln
an der Schuld welche faſt alle hier in der Stadt trifft das
Mitgefühl mit Dieter geſchwächt und vielleicht eine neue ge
reizte Stimmung gegen ihn hervorgerufen haben Das wouüte
ich nicht

Sie haben recht gehandelt fuhr Burgis fort Jch würdemich nicht haben beherrſchen können ich hätte den die
volle bittere Wahrheit ins Geſicht geſagt aber es iſt beſſer ſo
viel beſſer denn Sie haben Dieter entſchieden genützt Kommen
Sie Dort in der Laube habe ich Erfriſchungen für Dieter
und Sie bereit ſtellen laſſen Die beiden armen Menſchen
werden ſich viel zu ſagen haben wir dürfen ſie nicht ſtören
aber wir wollen auf m Zukunft anſtoßen

Evers folgte dem kleinen Doktor in der Laube ließen ſie
ich di

Hat Dieter über ſeine Zukunft mit Jhnenfragt e ne Zukunf huen geſprochen
VNein er iſt jeder Frage darauf ausgewichen gab Eversr Antwort Die Schrecken der Vergangenheit ſehen noch zu

ebhaft vor ihm die Hoffnung hat noch keinen Raum in ihm

an In Poſ 26 Oele anderweit nicht genannte a
ollen die Zollſätze entſprechend der Erhöhung des Zolls auf

Raps u ſ w von 2 auf 5 M erhöht werden Jn Poſ 26h6
wird der Zollſatz auf Oleomargarin Sparfett Gemiſch von
talgartigen Fetten mit Oel Rindsmark beef marow und
andere ſchmalzartige Fette von 10 auf 20 M erhöht der
Satz von 2 M für Schmalz und ſchmalzartige Fette für
Seifen und Lichtefabriken auf Erlaubnißſchein unter Kontrolle
bleibt Poſ 29e Talg von Rindern und Schafen 2 10
Poſ 39 Vieh 1 Pferde 1 Stück 20 50 a To Füllen
unter einem Jahr und Ponnys bis 1,30 m Stockmaß hoch
20 Schweine 6 10 M Dazu wurde auf Antrag des
Korreferenten Graf Lerchenfeld beſchloſſen es ſeien rechtzeitig
entſprechende Sperrmaßregeln für den Jmport der landwirthſchaftlichen Produkte Weg an Getreide anzuordnen und

es ſei in das Zollgeſetz eine Beſtimmung aufzunehmen nach
welcher der Bundesrath ermächtigt werde auch in Abweſenheit
des Reichstags auf dem Verordnungswege jeden einzelnen Zoll
ſatz für längere oder kürzere Zeit auf die Höhe des Geſetzes
von 1885 zurückzuſtellen

Stuttgart 5 Nov Wie der Staatsanzeiger für Würtem
berg vernimmt wird der Landgerichtsdirektor Stieglitz
zum würtembergiſchen Bundesraths Bevollmächtigten
ernannt werden und nach Berlin überſiedeln

Aachen 5 Nov Bei der heutigen Wahl eines Reichs
tagsab geordneten für den 3 Aachener Wahlkreis
Stadt Aachen anſtelle des verſtorbenen Kaufmanns Viktor

Gielen wurde der Bürgermeiſter von Eupen Mooren Centr
mit 4309 Stimmen gewählt

Berlin 5 Nov S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän Lieutenant Jaeſchke iſt heute in Naganſaki ein
getroffen und beabſichtigt am 9 d wieder in See zu gehen
Das Schulgeſchwader beſtehend aus S M Schiffen Stein
Flaggſchiff Moltke Prinz Adalbert und Gneiſenau

Geſchwaderchef ContreAdmiral v Kall iſt geſtern in Cartagena
eingetroffen

XVI Sitzungsperiode
des Deutſchen Landwirthſchafts Rathes

Berlin 5 Nov
Jn der heutigen Sitzung die um 10 Uhr vom Vorſitzenden

v Wedell Malchow eröffnet wurde ſtand zunächſt die Frage
der Aufhebung des d n e re zur Spezialdiskuſſion
An zweiter Stelle ſoll dann die Frage des deutſchöſterreichiſchen
Handelsvertrages erledigt werden und dann die endgiltige Ab
ſtimmung über die Zollfragen erfolgen

Der Referent zu der Vorlage der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes Hr v Puttkamer Gr Plauth empfahl noch einmal
dringend die Annahme ſeines Antrages Sollte derſelbe der
Verſammlung doch zu weit gehen ſo möchte ſie wenigſtens den
Antrag Oehlſchlägel annehmen nach dem bei Baarzahlung des
Zolles zwei Drittel des gezahlten Zolles bei der Ausfuhr bo
nifizirt werden ſollten Derſelbe würde wenn er zur Ausführung
käme dem Oſten Deutſchlands ſehr nützen dem übrigen Deutſch
land aber nicht ſchaden Jedenfalls würde durch denſelben die
Disparität gehoben werden in der ſich die Landwirthe des Oſtens
W Zollgeſetzgebung gegenüber dem Süden und Weſten
befänden

Rettich Roſenhagen trat für ſeinen geſtern bereits gemeldeten
Antrag ein welcher außer der gung bei Ausfuhr von
Getreide die reinen zollfreien Tranſitläger überall dort geſtattet
wiſſen will wo ſich das Bedürfniß dazu findet dagegen gemiſchte
Tranſitläger nicht mehr zulaſſen will

De Adami Bremen befürwortete für die Handelsfreiheit des
Kaufmanns Sorge zu tragen Nicht ſowohl den Zöllen als den
ſogenannten Zollplackereien die ihm das Geſchäft erſchwerten
ſtehe der Kaufmann feindlich gegenüber Je bequemer für den
Kaufmann der Export ſei um ſo mehr werde exportirt werden
So könne u a der Export der Gerſte nach England über Bremen
ſehr geſteigert werden Was die Paſſirſcheine für eingeführtes
Getreide betreffe ſo könne er ſich der Befürchtung nicht entziehen
daß damit nur eine Agiotage getrieben werden würde deren
Koſten doch nur der Landwirth zu zahlen haben würde

v Oehlſchlägel empfahl noch einmal ſeinen Antrag während
v Hegel Weimar ſich gegen die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes ausſprach die doch den öſtlichen Theilen Deutſchlands
keinen Nutzen bringen würde

Müller Lübeck erklärte daß er obwohl der Handel Lübecks
durch die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes geſchädigt werden

miſchen Landwirthe

Verachtung und möchte ſich am liebſten an einen

gewonnen Er blickt auf die Menſchen mit einer erbitterten

würde doch für dieſelbe ſtimmen werde im Intereſſe ſeiner hei
Es ſeien nun einmal die Jntereſſen des

1 Beilage zu Nr 261 der Saale Zeitung 8 Nobeitber 1887
Handels und der Landwirthſchaft nicht immer in Einklang zu

ringen
v BelowSaleske ſucht zahlenmäßig zu beweiſen daß der

Antrag Rettich wohl zweckentſprechend ſei nicht aber der Oehl
ſchlägels Weizen ſtände jetzt auf dem Weltmarkt 130 in
Stettin 160 M Fracht und Speſen nach England betrügen
10 M Das mache zuſammen 170 M Ziehe man davon
nach dem Rettich ſchen Antrage zu vergütende Qpporthon Flatian
im Betrage von 60 M ab ſo bleibe ein Preis von 110 mit
welchem Satze der deutſche Exporteur oder Landwirth der davon
20 M Gewinn habe wohl konkurriren könne Nach dem Oehl
ſchlägel ſchen Antrage würden an dem Preis von 130 M nur
zwei Drittel des Zolles in Höhe von 40 M abzuziehen ſein
ſodaß immer noch ein Preis von 130 M loco England übrig
bleibe womit wir nicht konkurriren könnten Mit Roggen ſei es
nicht auders

Seiler Noßwitz tritt für den Antrag Rettich ein
Klein Wertheim befürwortet noch einmal ſeine Anträge
In der ſchließlichen Abſtimmung werden die Anträge Rettich

Oehlſchlägel II und v Puttkamer die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes bezw die Zollvergütung bei Ausfuhr von Getreide
betreffend abgelehnt damit iſt der Antrag Klein I

die geſtellten Anträge auf Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes bei der Ausfuhr von Ge
treide abzulehnen

angenommen Die Ablehnungen erfolgten bezüglich der beiden
erſten Anträge mit 29 gegen 20 Stimmen der Antrag v Putt
kamer fiel gegen 11 Stimmen

Der Antrag Rettich II die Geſtattung freier Tranſitläger und
die Nichtgeſtattung gemiſchter ger betreffend wurde abgelehnt
dagegen der Antrag Oehlſchlägel I

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
für Waaren der im 87,1 des Geſetzes vom 15 Juli
1879 gedachten Art welche entweder in das Zoll
ausland oder in das Zollinland beſtimmt ſind
Tranſitläger nicht mehr bewilligt werden

mit 28 gegen 23 Stimmen angenommen Damit fiel auch der
Antrag Klein IIſetß die Zollerhöhung betreffenden Anträge von Lerchen
e

es ſeien rechtzeitig entſprechende Sperrmaßregeln für den Jmport der landwirth
ſchaftlichen Produkte ſpeziell an Getreide an
zuordnen

und III
es ſei in das eine Beſtimmung aufzunehmen nach welcher der Bundesrath er

mächtigt werde auch in Abweſenheit des Reichs
tages auf dem Verordnungswege jeden einzelnen
Zollſatz für kürzere oder längere Zeit auf die

er des Geſetzes vom Jahre 1885 zurück
zuſtellen

wurden angenommen während die bezüglichen Anträge von Below
abgelehnt wurden

Hierauf begann die Berathung der Vorlage die Erneuerung
des deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrages betreffend Da der
Referent Oekonomierath Nobbe Niedertopfſtedt am Erſcheinen
behindert war erhielt ſofort der Korreferent Profeſſor May
München das Wort Mit Schluß dieſes Jahres laufe der am
23 Mai 1881 geſchloſſene Vertrag ab Dieſer Vertrag beruhe
darauf daß ſich die beiden vertragſchließenden Staaten die Meiſt
begünſtigung zuſicherten das Zollkartell aufrecht gehalten und der
Grenzverkehr geregelt wurde in letzter Beziehung jedoch die durch
das Viehſeuchengeſetz bedingte Grenzſperre gegen Oeſterreich be
ſtehen blieb Einen Tarifvertrag zu vereinbaren ſei an dem
Widerſtand der K K öſterreichiſch ungariſchen Regierung ge

zrt Vom Standpunkt der landwirthſchaftlichen Intereſſen
Deutſchlands ſei ein Bedürfniß zu einer weſentlichen Aenderung
der ſeitherigen Vereinbarungen nicht vorhanden Es ſei vielmehr
die Erneuerung des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages wie
ſeither auf der Baſis der Meiſtbegünſti m und unter Aufrecht
erhaltung des autonomen deutſchen tarifes vorzunehmen
Dagegen ſei bei Erneuerung des Handelsvertrages Oeſterreich
Ungarn gegenüber keine auf Abſchwächung der beſtehenden die
Einſchleppung von Viehſeuchen verhindernden Beſtimmungen ab
zielende Konzeſſion zuzugeſtehen Am wichtigſten ſei die Frage
ob und unter welcher Vorausſetzung ein engerer Zollanſchluß an
Oeſterreich Ungarn ins Auge zu faſſen wäre um mit dieſem in
politiſcher Beziehung mit Deutſchland eng verbundenen mächtigen
Reiche auch auf zoll und handelspolitiſchem Gebiet eine engere
Verbindung zu erzielen ſtatt ſich gegenſeitig mit Retorſionszöllen
zu bekämpfen Ein ſolches Zollbündniß könne wohl nur als ein
differentielles gedacht werden Als ſolches werde daſſelbe im

inblick auf eine weitere Zollerhöhung für land wirthſchaftliche
Produkte von um ſo geringerem Einfluß auf die Preisbildung
ſein als es darauf ankommen werde eine übermäßige Einfuhr von

ſcheitert

Getreide aus Oeſterreich Ungarn gegen Entrichtung des geringeren

nd n inen Ort flüchtenan dem er mit keinem Menſchen zuſammentrifft
Das finde ich begreiflich aber ich hoffe daß ſeine Frau

neue Hoffnung und Lebensluſt in ihm erwecken wird Ich habe
vorausgeſehen daß er erbittert ſein wird und ſeine Frau
Nheg vorbereitet es iſt ein Glück für ihn daß er nicht allein

aſteht
Endlich trat Anna mit ihrem Manne in den Garten Burgis

eilte ihnen entgegen
Jch brauche Jhnen hier kein Willkommen zuzurufen Jhre

Frau wird Jhnen geſagt haben wie ſehr ich mich freue Sie
hier bei mir begrüßen zu können ſprach er

Dieter erfaßte die J des kleinen Doktors und hielt ſie
feſt in der ſeinigen Jch weiß nicht wie ich Jhnen für das
was Sie an mir und meiner Frau gethan haben danken ſoll,
entgegnete er Jch hatte den Glauben an die Menſchen ver
loren Sie helfen mir denſelben wieder zu gewinnenl Miß
deuten Sie mein ernſtes Geſicht nicht ich habe verlernt heiter
zu ſein Jch weiß daß ich jetzt frei bin aber wer giebt mir
die Gewißheit daß ich nicht in der nächſten Stunde aufs neue
verhaftet werde Es kann mich ja ein anderer Verdacht treffen
Dieſes Bangen verläßt mich nicht Nachts träume ich daß
ich eines neuen Verbrechens beſchuldigt werde und erſchreckt
fahre ich aus dem Schlafe auf

Sie ſind erregt bemerkte Burgis Jch verſtehe Sie
aber denken Sie nicht mehr an das Geſchehene Vor Jhnen
liegt ein neues Leben

Können Sie mich lehren zu vergeſſen Zehn Jahre
meines Lebens würde ich hingeben wenn alles was hinter
mir liegt in meiner Erinnerung ausgelöſcht wäre Es
giebt n anderes Mittel als die Zeit und die heilt langſam

langſam
Doch es giebt ein Mittel rief Burgis Kommen Sie

mit mir dort in der Laube ſitzt ein ehrlicher Freund halten
Sie auch mich für einen ſolchen

Sie haben ja hundertfach bewieſen daß Sie es ſind ent
gegnete Dieter

nna und ihr Gatte Evers und der kleine Doktor ſaßen in
der kühlen Laube und in den Gläſern vor ihnen perlte mit
goldigem Schimmer der Rheinwein Trinken Sie trinken

Sie mahnte Burgis indem er ſein Glas erhob und einige
Sonnenſtrahlen die ſich durch das dichte Grün der Laube ge
ſtohlen hatten ſich in dem Weine wiederſpiegeln ließ Halb
in Gedanken verſunken ruhte ſein Auge auf dem goldig
ſchimmernden Rebenſafte Es iſt ein guter Wein fuhr er
fort Wiſſen Sie wie ich zu ihm gekommen bin Es
mochte ein Jahr vergangen ſein ſeitdem ich aus Japan zurück
gekehrt war ich hatte mich hier bereits angekauft da empfing
ich die Nachricht daß ein lieber Freund den ich in Japan
zurückgelaſſen auf kurze Zeit ſeine Heimath Deutſchländ
wieder aufſuchen werde Er war ein Rheinländer ein präch
tiger Menſch deſſen ewig heiterer Sinn mir in dem fernen
Lande manche frohe Stunde bereitet hatte Er hatte mir ge
ſchrieben daß er bei mir einkehren werde ehe er ſeine Heimath
aufſuche Die Erinnerung an die prächtigen Weine ſeines
Heimathlandes hatte ihn in Japan nie verlaſſen wie oft hatte
er mir in heiterer Stunde zugerufen Jetzt eine Flaſche alten
kühlen Rüdesheimer und ich wüßte nicht was ich noch wünſchen
ſolltel Um ihm eine Freude zu bereiten ſchrieb ich nach
Rüdesheim und ließ mir von dem beſten Gewächſe kommen
ich brauchte ja die Koſten nicht zu ſcheuen Der Wein ruhte
in meinem Keller und ich freute mich auf das Geſicht des
Freundes wenn ich ihm den Wein ſeines Heimathlandes
kredenzte Da erhielt ich die Nachricht daß das Schiff welches
den Freund nach Europa führte untergegangen war
den ich ſo ſehnſuchtsvoll erwartete hatie den Tod im Meere
gefunden Es trifft ſchwer wenn man von wenigen Freunden
ven beſten verliert Jn jenen Tagen faßte ich den Entſchluß
den Wein mit dem ich den Freund hatte erfreuen wollen un
berührt im Keller liegen zu laſſen bis ich einen neuen Freund
dadurch ehren könne Er hat lange Jahre gelegen und ich
habe keinen Tropfen von ihm gekoſtet Heute trieb es mich
ihn hervorzuholen nun trinken Siel

Dieter erfaßte mit der Linken die Hand des kleinen Doktors
während ſeine Rechte das Glas erhob Er ſchien ſprechen zu
wollen aber die Lippen verſagten ihm den Dienſt tig
leerte er ſein Olas und der W Druck ſeiner linken Hand
z e mehr als er in Worten auszudrücken imſtande

eſweſen wäreß Der alte Wein übte ſeine Wirkung aus Er hatte anf
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Differentiglzolles zu verhindern und den durch erhöhten Zoll für
den Getreideimport anderer Länder erhofften Schutz nicht wieder
hinfällig zu machen Es ſtehe feſt daß auch in Zukunft ein ge
wiſſer Prozentſatz des Eigenbaues durch Jmport von Broffrucht
gedeckt werden müſſe Werde von dieſem nothwendigen Jmport
ein Theil von der öſterreichiſch ungariſchen Produktion gedeckt
und für dieſe ein geringerer Eingangszoll erhoben als von den
übrigen Ländern ſo dürfte kaum zu befürchten ſein daß durch
dieſen aus OeſterreichUngarn importirten Antheil die durch die
Zollerhöhung im allgemeinen erhoffte Preisſteigerung beeinträch
tigt und der deutſchen Land wirthſchaft hierdurch ein Nachtheil
zugefügt werde Der Durchführung einer differentiellen Be

ünſtigung an Oeſterreich Ungarn hinſichtlich der Getreidezölle
tehe nun allerdings die Meiſtbegünſtigungsklauſel als ein Hinderniß

entgegen Doch ſei es nicht ſo ſchwer darüber hinwegzukommen
als es den Anſchein habe indem die Möglichkeit nicht aus
geſchloſſen wäre Oeſterreich Ungarn eine Begünſtigung in der
Getreidezollfrage als eine Art Grenzverkehr unter Beſchräukung
der Einfuhr auf beſtimmte Grenzſtrecken einzuräumen ſodaß auf
die Begünſtigungszollſätze die übrigen meiſtbegünſtigten Staaten
einen Anſpruch zu machen nicht berechtigt wären Jedenfalls müſſe
man ſich vorerſt von dem Gedanken einer ſchon zum Oefteren
in neuerer Zeit namentlich auf dem internationalen landwirth
ſchaſtlichen Kongreß zu Budapeſt in Anregung gebrachten handels
politiſchen Einigung der mitteleuropäiſchen Staaten frei machen
Redner faßt ſeine Ausführungen in folgendem Antrage zu
ſammen

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath wolle erklären 1 daß
es beim Abſchluß eines Handelsvertrages mit Oeſterreich
Ungarn für Deutſchland im Jntereſſe der Landwirthſchaft ge
boten ſei ſich bezüglich der Zollſätze Oeſterreich gegenüber nicht
auf beſtimmte Zeit zu binden daß es ſich vielmehr empfeble
im allgemeinen die Autonomie auf dem Gebiete des Zolltarifs

gewahrt zu ſehen e2 daß es im Jntereſſe der deutſchen Land wirthſchaft liege
die Uebelſtände allzu billiger öſterreichiſch ungariſcher Bahn
frachten geheimer Refaktion vertragsmäßig herabzumindern
und daß es ſich in dieſer Hinſicht empfehle die jetzige Faſſung
des Art 15 des Vertrages nicht aufrechtzuerhalten vielmehr
auf d vor 1878 beſtehenden bezüglichen Beſtimmungen zurück
ugehen

Hierzu beantragte Knauer Gröbers hinzuzufügen 3 daß
es wünſchenswerth erſcheint einen Weg zu finden durch einen
geeigneten Tarif der öſterreichiſchungariſchen Monarchie die
Möglichkeit zu gewähren die in Deutſchland fehlenden circa
ein Zehntel der landwirthſchaftlichen Konſumtionsartikel vor
allen anderen Ländern einführen zu können

v Rothkirch Schwarzenfels trat für Erneuerung des deutſch
öſterreichiſchen Handelsvertrages ein Durch die bisher ange
nommenen Anträge habe ſich Deutſchland mit einer Mauer um
geben ſodaß jede Möglichkeit einer Einfuhr abgeſchnitten ſei
Nun aber müßte doch daran gedacht werden daß bei uns einmal
eine Mißernte eintreken könne Er könne nur dringend rathen
den Anträgen des Referenten zuzuſtimmen

Freiherr v CettoReifertshauſen Baiern berichtete über den
e onslen Kongreß zu Budapeſt an dem er theilgenommen

hatte
v Puttkamer Gr Plauth bekämpfte den Antrag Knauer

wie überhaupt jede Zollunion mit Oeſterreich Oeſterreich Ungarn
habe ſo günſtige Produktionsbedingungen daß die deutſche Land
wirthſchaft bei einem ſolchen Bündniß leicht ſchwer geſchädigt
werden könnte

Knauer Gröbers rechtfertigt ſeinen Antrag der nur beweiſen
ſolle daß die deutſchen Landwirthe ihre Sonderintereſſen nicht
über ihren Patriotismus ſtellten Schließlich aber zieht er ſeinen
Antrag zurück Der Antrag May gelangt dann mit großer
Majorität zur Annahme Pauſe

Eine Verhandlung über Eiſenbahntarifweſen und Kreditweſ
war von der Tagesordnung abgeſetzt Ueber das Verſicherungs
weſen berichtet der Generalſekretär De Müller und die V
ſammlung beſchließt bezüglich der Geſtaltung der Verſicherungs
bedingungen und der Policen dem Verbande der Privat Feuer
verſicherungsgeſellſchaften noch einige Wünſche zu unterbreiten

ie Verſammlung ſchreitet zur zweiten Leſung der Zoll
öhungs Vorlage Jn Uebereinſtimmung mit den Be
ſſen erſten Leſung wird zunächſt die Verdoppelung

des Zolles auf Weizen und Roggen abermals an
Auch im übrigen werden die Veſchlüſſe

t ar r 1 254 zim großen und ganzen beſtätigt

a ter S r t z xSeiler Palmkerne und Kopra mit 5 M pro 100 kg
ſteuern wird abgelehnt ebenſo mit 25 gegen 21 Stir
Antrag deſſelben Antragſtellers Mais mit 6 M
Längere Debatte erregte die Beſteuerung der Kleie und mit 24
gegen 21 Stimmen wird beſchloſſen die Poſition Kleie mit einem
Zollſatz von 50 Pf einzuſtellen Weitere Aenderungen werden
nicht beliebt die geſtern bereits mitgetheilten Beſchlüſſe werden
daher endgiltige Ebenſo werden die dazu gehörxigen von uns
bereits mitgetheilten Anträge v Lerchenfeld betr die An
ordnung von Sperrmaßregeln und die für den Bundesrath
zu konſtruirende Möglichkeit event im Ver
ordnungswege den Zollſatz auf kürzere oder längere
Zeit auf die Höhe des Geſetzes vom Jahre 1885
zurückzuſtellen in zweiter Leſung endgiltig an
genommen

Es folgt die zweite Leſung der ſog Jdentitätsfrage Nach
kurzer Debatte gelangt folgender vom Referenten v Putt
kamer Plauth neu geſtellter Antrag zur Annahme

Der deutſche Landwirthſchaftsrath bittet den hohen Bundes
rath in Erwägung ziehen zu wollen ob geſetzliche Maßregeln
ergriffen werden können welche geeignet ſind die auf ein
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Anna s blaſſem Geſichte eine leichte Röthe hervorgerufen
während in Dieter s Zügen noch immer ein bitterer Ernſt lag

Gerhard laß Dir den heutigen Tag nicht durch die Er
innerung verbittern rief die junge Frau indem ſie den
Gatten bittend anblickte

Ja ich will zu vergeſſen ſuchen rief Dieter indem er
Anna feſt an ſich preßte Heute ſollen mir die Menſchen mit
all ihrer Vosheit und Tücke das Glück daß ich mit Dir
vereinigt bin nicht rauben Sie haben mich faſt vernichtet
aber noch lebt in mir ein Gefühl des Trotzes und des Rechtes
Jch d mich vor ihnen nicht denn ich verachte ſie

Der eine Doktor ſtieß den jungen Rechtsanwalt an und
hielt ihm ſein Glas entgegen Die erregten Worte Dieter s
erſchienen ihm wie ſich entladende Blitze in einer gewitter
chwülen mit Elektrizität überladenen Luft Er wußte daß
ieſelben reinigend und klärend wirken und daß nach dem

heftigſten Gewitter die wieder hervorbrechende Sonne um ſo
milder und wärmer ſcheint Sie trocknet die Tropfen welche
noch an den Gebüſchen vynd Gräfern hängen ſie giebt der
vorher empörten Natur den Frieden zurück und weckt die
Keime des Lebens zur Entfaltung

Dieter verließ mit ſeiner Frau die Laube um im Garten
langſam auf und ab zu gehen Burgis und Evers blieben
allein zurück

Auf dem durch den Wein gerötheten Geſichte des kleinen
Doktors lag der Ausdruck genugthuender Freude Er hatte
erreicht was er hatte erreichen wollen Sein Auge verfolgte
die Arm in Arm dahinſchreitenden unglücklichen und doch
glücklichen beiden Menſchen

Jhnen verdankt Dieter viel viel ſprach er

F

Minimum zurückgegangene Getreibeausfuhr wieder zu heben
und insbeſondere prüfen zu wollen ob die beſtehenden geſetz
lichen Vorſchriften über den Jdenkitätsnachweis der Ausfuhr
eine Aenderung erfahren können ohne ſpezielle Jntereſſen zu
ſchädigen

Die zweite Leſung der Frage belr die Tranſitläger hat
das Reſultat daß der in der erſten Hälfte dieſes Berichts sub 1
mitgetheilte in erſter Leſung angenommene Antrag v Oehl
ſchkägel nunmehr abgelehnt und dafür folgender Antrag Klein
angenommen wird

Der D L R wolle beſchließen beim hohen Bundesrath

bei Einbringung von Getreide in die gemiſchten Tranſitläger
der Zoll baar bezahlt werden muß

Mit dieſer veränderten Beſchlußfaſſung ſchließt die Debatte über
Zollerhöhung Jdentitätsnachweis und Tranſitläger ab

Die Tagesordnung iſt damit erledigt und der Vorſitzende ſchließt
die 16 Sitzungsperiode des deutſchen Landwirthſchaftsraths wie
er ſie eröffnet mit einem Hoch auf den Kaiſer die deutſchen
Bundesfürſten und die freien Reichsſtädte

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Nicht geringes Aufſehen erregt eine Erklärung welche der

Chefredacteur des Monv Géorgr Wauters veröffentlicht
Vom Stanleypool eingegangene Privatberichte hatten über das
Vorrücken der Stanley ſchen Expedition im Monat Auguſt
berichtet Die Jndép erklärte Nachrichten über Stanley von
Ende Auguſt erhalten zu haben die Pall Mall Gaz veröffent
lichte ſogar Briefe vom 1 Sept Alle dieſe Nachrichten erklärt
Hr Wauters ſind abſolute Erfind ungen Nachdem Stanley
die Dampfer und Schiffe nach Leopoldville zurückgeſchickt hatte
war für längere Zeit jeder Verkehr Stanley s mit dem Pool und
ſomit auch mit Europa abgeſchloſſen Die letzten in Brüſſel vom
Ober Kongo eingetroffenen Briefe ſind am 31 Aug in Leopolds
ville geſchrieben und abgeſandt worden Der Befehlshaber des
Bezirks Kapitän Liebrecht erklärt darin der Kongo Regierung
daß über die Stanley ſche Expedition keine Nachricht eingetroffen
iſt Es iſt unmöglich daß man heute in Europa Nachrichten
von Stanley vom 31 Aug hat Was den kleinen Dampfer

Florida betrifft der dieſe neueſten Nachrichten über Stanley
überbracht haben ſoll ſo hat derſelbe Stanley bereits am 20 Juni
verlaſſen und befindet ſich ſeit dem 17 Aug am Kaſſaiſtrom
Die Erfindung liegt alſo auf der Hand Schließlich glaubt Hr
Wauters daß Stanley Ende Auguſt bei Emin Bey eingetroffen
iſt und betont daß ſichere Nachrichten über Stanley erſt in einigen
Wochen eintreffen können

Das deutſche Volksbühnenſpiel Gismunda von Hans
Pöhnl hat bei ſeiner erſten Aufführung im münchener Hof
theater keinen glänzenden Erfolg ſondern einen gründlichen
Durchfall erlebt Es ſcheint ein recht erbanliches Werk zu ſein
wie man aus einigen Proben ſchließen kann die den Zeitungen
mitgetheilt werden Das Werk iſt in gereimten Verſen abgefaßt
mit einer offenbar abſichtlichen Anlehnung an die Sprache der
mittelalterlichen Faſtnachtsſchwänke aber ohne daß es dem Autor
nur entfernt gelungen wäre deren naive Wirkung zu erzielen
Seine Sprache iſt reich an Sprichwörtern und allgemeinen Be
trachtungen Zum Beiſpiel

Gefangen wird das Menſchenthier
Durch Schmeicheleien für und für

Oder Da liegt mein Leib ſo lang und groß
Und war ein Knirps im Mutterſchooß
Selbſt Karl der Große wunderbar
Auch nur ein Leibeswürzlein war

Oder Geduld iſt großer Seelen Pflicht
Der Menſch entgeht ſeinem Schickſal nicht

Gismunda deren Auge im Dunkeln Feuer ſpeit iſt von der
blitzblau ſten Schwärmerei ihres Edelknaben entzückt

Ein Brand zerfreſſend Stich für Stich
Bis in die Leber lod re ich

Eine Hofdame meint

tun M 1n2Bin ich den einen Buhlen los

St utiy 0 c IISitzt mir ein andrer auf dem Schooß

e w S S r 817 2 z nDer Edelknabe küßt Gismunda unverſehens im Nacken
Sinkſt Dur demüth i ar uSinkſt Du demithig mir zu Füßen

Um mich im Hinterhalt zu küſſen 44

Wir leben ſo lang das Lämpchen glüht
Und Kuß auf Kuß im Kuß verſprüht

Der Knabe iſt ihr ſehr ergeben
Du biſt das Haar ich bin das Oel

Jch bin der Leib Du biſt die Seel
Als ihr Vater ihn hinrichten läßt ruft ſie aus

Potz Thränenſalz und Todesſchweiß
Dem Wütherich wird Lob und Preis

Die ſchönen Worte welche die ſterbende Gismunda ſpricht
ſcheint der Dichter für ſich ſelbſt und das wohlverdiente Schickſal
ſeines Stückes geſchrieben zu haben

Zerflattert ſteht mein Wohl in Weh
Nur einmal blüht die Aloèé

Aber das ſtärkſte ſcheint nicht das Stück zu ſein ſondern die
Vorrede Dieſe will den Nachweis erbringen daß Schiller und
Göthe irreleitende Abſchreiber geweſen ſind welche ſich die
Achtung der von ihnen zur Kunſtſimpelei verführten Nation
erſchwindelt haben Schiller hat Ziel und Endzweck des Dramas
vollſtändig verkannt Die Braut von Meſſing hat ein trüb
ſeliger Profeſſor geſchrieben Der Nachahmer Goethe hat ſtets

r ccceeeeeoeeer e erereòè eBurgis ſchwieg und blickte in das Glas welches er in der
Hand hielt Kann ich Jhnen keinen Dienſt erweiſen
fragte er dann

Jch bin durch den Erfolg meiner Thätigkeit vollſtändig
befriedigt, gab Evers zur Antwort

Der kleine Doktor bewegte den Kopf langſam hin und her
Er hatte etwas Anderes im Sinne gehabt

Sie haben Jhren Entſchluß die Stadt zu verlaſſen auf
gegeben fuhr er dann fragend fort

Ja ich hoffe daß meine Ausſichten hier günſtiger werden
denn Schmelzer hat Ausſicht zum Bürgermeiſter erwählt zu
werden, gab Evers zur Antwort

Hält nicht auch Jhr Herz Sie hier warf Burgis ein
Ueber das Geſicht des jungen Mannes glitt eine flüchtige

Röthe Auch das, entgegnete er dann
Sie hoffen daß Hagendorf doch ſchließlich ſeine Ein

willigung geben wird
Ja er iſt jetzt verſöhnlicher gegen mich geſinnt
Jn der Beziehung möchte ich Jhnen gern nützen aber

ich weiß nicht wie Jch kenne den Rentier nicht näher und
er iſt ſehr mißtrauiſch Kann ich etwas für Sie thun dann
ſagen Sie es offen

Jch danke Jhnen, erwiderte Evers indem er dem kleinen
Manne die Hand entgegenſtreckte Jch weiß daß Hagen
dorf s Tochter mich liebt mehr verlange ich vor der Hand
nicht Thekla s Herz hält treu und feſt zu mir und ich hoffe
auch das ihrer Eltern mit der Zeit zu gewinnen Noch wäre
ich nicht einmal imſtande eine Frau zu ernähren und mich
würde nichts bewegen können von dem Vermögen meines
Schwiegervaters zu leben

Burgis nickte ihm zuſtimmend zuJch habe nur gethan was meine Pflicht und Ueberzeugung
verlangte, entgegnete der jnuge Rechtsanwalt

auf Vorlage eines Geſetzentwurfes vorſtellig zu werden wonach

ein allen ſeinen Dramen das Verhältniß des Prinzen zu Orſina
und Emilia Galotti wiedergekaut Goethe iſt frivol Beiſeinen weiblichen Geſtalten Gretchen Klärchen Httilie denkt
man an Voltaires Fanngeſicht Fauſt das Goethe ſche Werk
iſt ein kopfloſes Durcheinander Den Fauſt das Goethe ſche
Werk ſoll der Teufel holen Schiller s Muſe hätte eine Kur
im Tollhauſe durchmachen müſſen Und ſo ohne Grazie in
infinitum

gut

Lientennant Wiſemann der dentſche Stanley
Bericht der Saale Zeitung

Berlin 6 Nov
Lieutenant Wißmann einer der erfolgreichſten und

glücklichſten Afrikaforſcher deſſen Name an dieſer Stelle oft ge
nannt worden berichtete geſtern abend in der hieſigen Geſell
ſchaft für Erdkunde über ſeine letzten Reiſen Bei dem
55 jährigen Stiftungsfeſte der Geſellſchaft 1883 hatte er über ſeine
große mit Pogge bis Nyangwe und von dort allein bis zur Oſt
küſte Afrika s 1879 1882 vollbrachte erſte Durchquerung Afrika s
geſprochen in der Oktoberſitzung nahm er ſammt ſeinen Gefährten
Abſchied und nun nach 4 Jahren glänzenden Erfolges ſollten
wir ihn wohlbehalten wiedernm ſehen und hören So konnte es
denn nicht fehlen daß die geſtrige Sitzung ſich zu einer un
gewöhnlich feierlichen und beſuchten geſtaltete

Jm Zuſammenhange damit fanden die Vorſtandswahlen
nur geringe Theilnahme Zum erſten Vorſitzenden ward für den
ausſcheidenden D Reiß jetzt der Profeſſor der Geographie Frhr
Dr v Richthofen gewählt ſein erſter Stellvertreter wurde
Dr Reiß und ſein zweiter Dr Güßfeld Die Schriftführer
Prof Marthe und Dr Hellmann der Schatzmeiſter Geheim
rath Bütow und die Reviſoren der Bibliothek Geheimrath
Meitzen und Buchhändler Dietrich Reimer wurden wieder
gewählt Anſtelle des verſtorbenen Prof Dr Koner iſt der
Generalſekretär der Geſellſchaft Frhr De v Dankelmann
zu ihrem Bibliothekar und Leiter der Zeitſchrift ernannt worden
Die Karl Ritter Medaille iſt dem Afrikareiſenden Paul
Reichard verliehen worden Die Leiche Nachtigal s ſoll
wie bekannt von Kap Palmas nach Kamerun gebracht werden
Der dortige Kirchhof wird jedoch wie die Geſ f Erdk er
fahren hat innerhalb weniger Jahre verlegt werden müſſen da
er am Flußufer liegt und vom Waſſer unterſpült wird Deshalb
hat der Vorſtand der Geſellſchaft eine Eingabe an die Reichs
regierung gerichtet dieſelbe möge die irdiſchen Reſte des großen
Forſchers direkt nach Deutſchland überführen und in Stendal
beiſetzen laſſen Von der Errichtung eines Denkmals auf Kap
Palmas iſt jetzt natürlich Abſtand genommen worden Ueber die
Verwendung der dazu geſammelten Gelder wird innerhalb der
geographiſchen Geſellſchaften Deutſchlands verhandelt und es läßt
ſich erwarten daß mindeſtens ein Theil deſſelben für Stendal
verwendet werden dürfte

Nach der Erledigung des geſchäftlichen Theiles trat nunmehr
eine Pauſe ein innerhalb welcher ſich der große Saal ſo raſch
füllte daß bald auch nicht ein Stehplatz mehr übrig blieb Lor
beeren und hohe Topfgewächſe welche die Rednertribüne um
gaben deuteten an daß es ſich um eine Feſtſitzung handele und
als ſolche bezeichnete Dr Reiß ſie mit Recht Er eröffnete ſie
mit einem warmen Willkommensgruße an Lieutenant Wißmann
und ertheilte dann das Wort dem Ehrenpräſidenten der Geo
graphiſchen und Begründer der Afrikaniſchen Geſellſchaft dem
Geheimrath Prof Dr BVaſtian

Der heutige Abend, ſo begann der greiſe Forſcher mit tief
ergriffener vor Rührung zitternder Stimme zeigt wieder ſo
recht deutlich den Zuſainmenhang unſerer Geſellſchaft mit Afrika
Oft hallt aus dem dunklen Erdtheile dumpf eine trübe Trauer
nachricht zu uns herüber und dann wieder begrüßen wir freudig
den lorbeergeſchmückten Sieger So heute Wißmann als einen

der kühnſten Welteroberer Nunmehr gab Baſtian eine Ueber
ſicht über die Afrikaforſchung welche neben der Natur endlich
auch den Menſchen in ihr Gebiet zog ungeahnte Ausblicke für
die Ethnologie eröffnete Jm Jntereſſe der letzteren war es
nöthig ſofort bei der erſten Entdeckung zu ſammeln ehe die
Urvölker mit der höheren Kultur in Berührur nung gekommen Aus2 d

S 5 112 udieſen Erwägungen heraus wurde 1873 in i Berlin der Weſten
Afrika s zum Anfangspunkt der Unternehmungen nach dem Jnnern
beſtimmt Unermüdlich arbeiteten die Reiſenden bis ſie die
Schranken des Jnnern durchbrochen hatten aber mit Mühe nur
vermochten ſie ſelbſt wiederzukehren Da verſprach Wißmann
erſte und unverfälſchte ethnologiſche Sammlungen mitzubringen
und er hat ſein Wort glänzend gelöſt Der deutſche Offizier
hat Afrika erobert in demſelben Sinne wie der deutſche
Schulmeiſter bei Königgrätz und Sedan ſiegte Was Kund und
Tappenbeck einſchifften was Wißmann ſammglte das ſind die
Bauſteine der Wiſſenſchaft

Lauter Beifall folgte dieſen Worten und derſelbe ſteigerfe ſich
zu minutenlangem ſtürmiſchem Jubel als nunmehr Wißwann
die Tribüne beſtieg Sein ſcharfgeſchnittenes von dunklem
Schnurrbart geſchmücktes Geſicht ſieht jugendlich und nur leicht
gebräunt aus Das geſcheitelte glatte Haar liegt dicht an dem
energiſchen Kopfe die geſchmeidige Geſtalt zeigt einnehmende
liebenswürdige Bewegungen und ſein geſammtes Aeußere trägt
das Gepräge der mit eiſerner Zähigkeit verbundenen ihrer ſelbſt
bewußten Kraft Unter lebhaftein Beifall dankte er zunächſt
Herrn Baſtian welcher als Feldherr die deutſchen Offiziere in
Afrika geleitet habe um ſodann einen kurzen Abriß ſeiner Reiſen
zu geben Da dieſelben ohne Zuhilſenahme der Karten nur ſchwer
verſtändlich andererſeits bis 1886 auch durch die Vorträge von
François u a m ſchon bekannt ſind ſo kann ich mich damit be
gnügen einzelne Punkte hervorzuheben

Wißmann verſchob die Ansarbeitung ſeiner erſten mit Pogge
unternommenen Reiſe weil er durch Annahme des ihm vom

mehr zu n hoffte Der König ließ ihm freie Hand geſtattete
ihm auch Pogge aufzuſuchen und zu unterſtützen und ſogar für
das ethnologiſche Muſeum zu Berlin Sammlungen anzulegen
300 Gewehre zu denen ſpäter noch 200 kamen ein von Krupp
geſchenktes Geſchütz und ein in Hamburg gebautes Stahlboot gut
16 Trägerlaſten Paul Pogge genannt bildeten einen Theil
der Ausrüſtung An der Spitze der Expedition ſtand Lieut

Wißmann eit ihm gingen Stabsarzt Dr Wolff die
Lieutenants g r eüller J Müller II Schiffs
zimmermann Bugslag und zwei Büchſenmacher Einer der
letzteren Meyer ſtarb bereits an der Küſte und Lieutenant
Müller I verſchied in Luluaburg

Jn Malanghe ward Pogge ganz entkräftet vorgefunden und nach
der Küſte gebracht wo er leider ſtarb Es folgte nun bis 1885
die bekannte Erforſchung des Kaſſai über welche demnächſt ein
Werk bei Brockhaus wird Wegen ſeines heftigen
Nervenleidens ernannte Wißmann den Stabsarzt Wolff zu
ſeinem Stellvertreter übergab ihm die vom Prinzen SeeKarl geſchenkte deutſche Fahne und ging auf 2 Monate na
Madeira Von dort kehrte er auf Wunſch des Königs der
Belgier zurück um nordwärts zum Kongo und nach Oſten vor
zudringen Unterdeſſen war Lieutenant Müller II nach der

en zurückgekehrt und Lieutenant v Françgvis machte mit dem
Miſſionar Greenfell ſeine bekannte Tſchuapa Fahrt v Wolff
wurde auf dem ſchon mehr floßähnlichen Steanier En avant
angetroffen Er fuhr mit Wißmann den aufwärts und
kehrte dann auf demſelben Schiffe zurück welches zwei belgiſche
Offiziere nach den Stationen führte Wißmann erforſchte zuerſt
von Luluaburg aus den Südoſten Dann wurde Lulngburg dem

unter denen ſich auch ein Arreſtlokal befand das die Neger das
kalte Haus nannten weil dort nachts kein Feuer angezündet
werden durfte mit Hausthieren und 89 Perſonen unler denen

Fortf folgt
12 Weiber Das Stahlboot Paul Pogge und das Geſchüübergab Wißmann der zweiten Station und brach nun Waß

König der Belgier 1882 gemachten Anerbietens mit großen
Mitteln das ſüdliche Kongobecken zu erforſchen der Wiſſenſchaft

einen Belgier übergeben ſammt allen Vorräthen und Gebäuden
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Nimz von Weſteracumerſiel Han als Steneraufſeher nach Erde
born Grenzaufſeher Ehlers von Kuxhaben Han als Steuer
auffeher nach Benkendorf Grenzaufſeher Leißring von Twielenfleth

Han als Steneraufſeher nach Nebra Grenzaufſeher Schotte von
Mertſtein Rheinpr als Steneraufſeher nach Wallhauſen Grenz
aufſeher von Grünhagen von Leer Han als Steueraufſeher nach
Oberröblingen Grenzaufſeher Dethmann von Altenbru Han
gis Steueraufſeher nach Velleben Steueraufſeher Büchſel Jan
Wittenberg als berittener Steueraufſeher nach Seehauſen b T

t

ſchuß bedeutende Anſtrengungen zur Wiedererlangung der Erb
chaft aber vergebens Vor kurzem nun ſind wie die M B
mittheilt die Erben wieder zuſammengetreten und es heißt mit
Beſtimmtheit daß die franzöſiſche Regierung überzeugt von der
Rechtmäßigkeit der Erbanſprüche die einſt unrechtmäßig von
Napoleon genommene Summe den Erbberechtigten auszahlen
werde falls dieſe die erforderlichen Dokumente beibringen Nach
letzteren wird jetzt eifrig geforſcht das urſprüngliche Dokument
und die Stammbäume der betr Familien liegen bereits vor

ordoſten guf begleitet von ſeiner alten Freundin Lukokeſcha der
Tr u Mukenge Königs der e mit wer
Friegern So betrug die Karawane faſt 1000 erſonen

der en wurden ein Belgier un
chiffszimmermann mitgenommenUnglaublich hatten ſich innnerhalb der letzten 4 Je Mi chel

zu paſſirenden Stämme verändert Statt der dar ieye
wurden nur noch Gewehre und Munition verlangt welch
gegen Sklaven eintauſchte der ten Die Summe beläuft ſich auf die Kleinigkei 20 Millior k iſſariſcher Grenzaufſeher Lit n Leſſ Hanad J er bekannten Die Summe beläuft ſich auf die Kleinigkeit von 20 Millionen jkommi ſariſcher Grenzauſſeher Littmann von Leſſum alsVer Marſch ging nach Norden in der Richtung die dichten Zu den Erbberechtigten zählen in erſter Linie die Ge Steueraufſeher nach Torgau berittener Grenzaufſeher Möwes
AruwimiStation bis man völlig erſchöpft es aufgab W
ürwälder des Köngo weiter zu durchziehen und nach Süden

J wiederholtenabbog Jm Gebiet der BenaMona kam es zu wiederKämpfen wobei manche Leute durch S Pfeile die mit den

Francsbrüder Adolf Alexander und Eduard Schmoll v Eiſenwerth
erſterer in Wien letztere in Saarbrücken ſowie deren in Kreuz
nach verheirathete Schweſter Frau Eleonore Leuſentin geb

von VLoſtau Schleſ als berittener Steneraufſeher nach Lieben
werda II Penſionirt Steuerauſſeher Lange in Querfurt
Steueraufſeher Habenicht in Schafſtedt Steueraufſeher Wolff in

ſtri tö Eiſenwerth Gröbers Steueraufſeher Seemann in Könnernen o en ſein ſollen getödtet Schmoll v Eiſen her S rnSafte einer Art von Ananas bot von Eingeborenen um Madrid 4 Nov Heute begann die Verhandlung in der te geiſtliche Stellen Durch EmeritirungErlediwird e Pfarrſtelle zu Rotta Ephorie Kemberg zum 1 Dez frei

Dieſelbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und
Dre neben freier Wohnung ein Einkommen von 2860 M
Hiervon ſind 1050 M jährlich als Ruheſtandsgehalt an den

d einſt dieringt und in einen unlös
Wißmann dadurch daß er n e
ſeinem Ochſen mit geſpannter Bü e i z der
befahl Platz zu machen Dies geſchah

raud s der vor einiger Zeit Bazaine hatte
Hillairaud ſagte er habe ſich nicht bemeiſtern

Man konnte den Krieg
ſchließlich halb

Strafſache Hillai
ermorden wollen Hi t
können als Bazaine ihm geſagt habe
nicht ewig fortſetzen Elſaß und Lothringen waren

anze Karawanenä athen war rettete ſiehen Knänel gerate beiden Weißen auf

Getümmel ritt und
Knäuel konnte ſich

ontwi chher erſolgenden Angriff ab deutſche Landestheile und die Stegreifheere liefen davon ſtatt ſich Emeritus zu zahlen Eine Kirche Berufung diesmal durch dieſee Poeen allen v achten Gebiete ebenſo ent zu Magen Die Aerzte ſchließen auf verminderte ZurechnungsKirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl 8
völtert wie Hungersnoth Endlich kam man in fruchtbare ſährgteit Bazaine als Zeuge vernommen antwortete auf die
Gegenden nachdem 60 Menſchen geſtorben waren a 35 Frage nach ſeinem Berufe Ehemaliger Militär o Sondershauſen 4 Nov Unſer Richard Wagner
Lebenden völlig entkräſtet mit Geſchwären bedeckt Noch et Verein hat unter der kunſtverſtändigen Leitung des Konzertviele Todesfälle wurden verheimlicht Dabei meiſters Grünberg mit geſtern die für dieſen Winter beſtimmte

ſtarben ſpäter und Serir Wi Kabufſ z r Mot jetet ein rührendes Vertrauen zu Wißmann Kabuſſit ro igl Nachrichten Reihe ſeiner muſikaliſchen Abende im Weißgerber ſchen Saale erholten die Leute ein i nde führen, ſagten ſie und Provinzial chrichten öffnet Ein kleiner gewählter Kreis geladener Gäſte war außer

F t es zum uten E 4 au Wien e e ſchlechte Menſchen n Schleufingen 5 Nov Nachdem Ende Sept hier ein den Vereinsmitgliedern zugegen Kunſtvollendete wirklich ge
größere Theil der Karawane OrtsVerein des Evangeliſchen Bundes ſich gebildet fand i r ſi den dort wi n Mit9 er Raſt ward nun der größere Theil der K s Verein des gelit g diegene Leiſtungen wie wir ſie von den dort wirkenden Mitdu den Beleg heimwärts geführt während Wißmann nach am Montag die erſte Verſammlung deſſelben ſtatt Dieſelbe gliedern unſerer Hofkapelle zu hören gewöhnt ſind füllten den

Großer Gott wir
Gymnaſial Direktor
Verſammlung ſprach

wurde mit einem vierſtimmigen EhorgeſangeReſt ſeiner BaſchilangeNye am Lualaba ging von wo er den Ref e n tNyangwe an loben Dich ec eröffnet worauf Hrg Zei Abend aus Nach Haydn s Quartett dur und einem vomzurückſchickte Er ſelbſt blieb bei den Arabern längere Zeit be Hay 8Vorſitzenden feinfühlig vorgetragenen Geigenſolo Adagio von
frikaniſ Vaſſerſtraße ind über den Dr Schmieder hier über den Zweck der Struß bi rr rünberg Martiun die oſtafrikaniſche Waſſerſtraße indem er i mie im Struß bildete das von den Herren Grünberg artinh e n tke und auf einer arabiſchen Segeldhow über den und dann über den rechten Schaßz des Heils das Evangelium Frer und Feiſtkorn geſpielte Beethoven ſche Quartett

RyaſſaSee fuhr und gelangte von hier endlich zur Oſtküſte wo Jeſu Chriſti von der Herrlichkeit und Gnade Gottes und was Z äur op 18 Nr den köſtlich erfriſchenden Schluß Ein recht
aus ihm vor und nach Luther s Zeit geworden Es folgte ein
vierſtimmiger Choralgeſang für gemiſchte Stimmen Der alte
Gott lebt noch ec worauf Hr Paſtor Berg aus Hinternah
über die Macht der evangeliſchen Wahrheit ſprach Es folgte ein
abermaliger Quartettgeſang Wenn ich ihn nur habe 2e worauf
zuletzt Hr Sup Goebel ſich darüber verbreitete wie die beſte
Waffe gegen den Katholizismüs der wahre lebendige Glaube an
iß in Jeſum Chriſtum ſei Mit gemeinſchaftlichem Geſange des Liedes

ſeinen Dankesworten mit Recht ſagte er gebe in ſeiner Schlicht Ein feſte Burg iſt unſer Gott wurde die Verſammlung ge
heit doch das Bild eines gewaltigen Erfolges An die Sitzung ſchloſſen
ſchloß ſich dann ein Abendeſſen bei welchem natürlich Wettin 4 Nov Aus hieſigem Stadtverordneteneine ſehr gehobene Stimmung herrſchte Derſelben ver gollkegium ſcheiden nach abgelaufener Amtsthätigkeit Ende d J
lieh D Reiß Ausdruck als er auf Wißmann trank 5 Mitglieder aus Für dieſelben wurden neu gewählt in der
auf deſſen gleichfalls anweſende Gefährten und den f Äbth Konditor Schade und Lohgerbermſtr Meyer in der
Manen Pogge s ein ſtilles Glas widmete Unwillkürlich ge II Abth Kſm Hünicke und in Der III Abth von neuem
dachten wir des Abendeſſens nach der Oktoberſitzung von 1883 Schuhmachermſtr Buſchbeck und Mützenfabrikant Köhler
als Wißmann und ſeine Begleiter zum letztenmale unter uns Schkenditz 4 Nov Ein Schkenuditzer der es in
weilten Damals fragte ſich jeder ob er die kühnen Forſcher Amerika zum reichen Seidenfadrikanten gebracht hat in
ohl einſt wiederſehen würde Um ſo freudiger klang nun das Da zum re un Two dieſen Tagen der hieſigen Schulen dadurch gedacht daß er den

er die Fortſchritte deutſcher Koloniſation mit Freunden beobachtete
An Malarig oder perniciöſem Fieber gegen welches Jnjektionen
das beſte Miltel bilden hatte er auf allen Reiſen nur ſelten ge
litten dagegen oft an nervöſen Schmerzen Mit ſich nach Europa
hat er einen Mongbuttuknaben gebracht und eine kleine Teckel
hündin die lehte von 12 europäiſchen Hunden und der erſte
europäiſche Hund welcher Afrika durchkreuzt hat e

Langer Beifall folgte dem Vortrage von dem Dr Reiß in

willkommener Gaſt war Frl Agnes Beyer von hier eine
junge in Dresden ausgebildete Sängerin die mit ihrer friſchen
runden trefflich geſchulten Stimme den dankbaren Zuhörerkreis
durch 3 Lieder Der Engel von R Wagner Lebe wohl
von F Liſzt und Aennchen im Garten von Hölzel hoch
erfreute Nicht unbemerkt blieb es auch daß zu dieſer Abend
unterhaltung ſämmtliche Mitglieder des Tonkünſtlervereins
Einladung erhalten hatten und gewiß wäre ein Zuſammenſchluß
der beiden Vereine die beide in ihrer Art Vorzügliches leiſten
zugunſten der Förderung künſtleriſchen Lebens freudig zu be
grüßen

Sr Altenburg 4 Nov Dem Hausmann Beier Knopf
macher Pappert und Cigarrenmacher Steinhauſen in
Schmölln ſind in Anerkennung von ihnen bei Rettung
von Menſchen aus Todesgefahr bewieſener Umſicht
und Ent ſchloſſenheit Ehrengaben überwieſen worden
Das von der Saale Ztg ſchon mehrfach erwähnte Schauſpiel
Antoinette von Norwey Kraatz iſt auch vom Hoftheater

in Karlsruhe und den Stadttheatern zu Magdeburg und
e 7Hoch Lieutenant Wißmann Dre H p ſelben ein Geſchenk von 240 M mit der Beſtimmung überwieſen Breslau zur Aufführung angenomnien worden Bei der

P Hat daſſelbe in 24 Preiſe zu 10 M zu theilen und dieſe vor der Wiederholung deſſelben in Wiesbaden hat Frau Prinzeſſin
Oſtkerprüfung an die befähigteſten Schüler und Schülerinnen zu Luiſe von Preußen den Verfaſſern ihre Anerkennung und

Gerichtsverhandlungen er J Für J der re h be die goſfnang en n das r e d zuAus Thüri 9 Zu dem Proz i ſondere Feſtſetzungen getroffen Hr Bürgermeiſter Seeger an Vom Kirchthurme zu Hroßſtöbuitz wurde am 2 NovGraf Hauder d r a Fen d Der Wer den das Geſchenk geſchickt iſt hat daſſelbe angenommen und bis der aus dem Jahre 1693 ſtammende kupferne Knopf abgenomnien
vor dem Schwurgericht in Meiningen verhandelt wurde es n Vertheilungstermin in der ſtädtiſchen Sparkaſſe zinslich an weil er ſeit einigen Jahren durchſchoſſen war und deshalb aus

gebeſſert werden muß Das betr Geſchoß hat nicht nur den
Knopf ſondern auch eine darin befindliche zur Aufbewahrung der
einzelnen Notizen dienende Blechkapfel durchbohrt Am Diens
tag verunglückte auf dem Rittergute Vollmershain ein Dienſt
knecht dadurch daß die vor einem beladenen Düngerwagen ge
ſpannten Pferde ſcheu wurden und durchgingen wodurch der
Mann unter den Wagen gerieth und durch Ueberfahren getödtet
wurde

hs Eisfeld 4 Nov Jn den letzten Tagen wurde auf hieſigem
Bahnhofe noch eine Schwalbe munter umherfliegend ge

o Seornnrgehghe rn wovrho Froundlirwaren gegen 60 Zeugen und mehrere Sachverſtändige geladen gelegt Hervorgehoben a daß der freundliche
uns die dem Stagte erwachſenen Koſten ſolken ſich auf 4900 M Heber pei aitter Dre ſahrug ar en beabſichtigt ſein
belaufen ſchreibt die Henneberger Zeitung Selten hat Geſchenk en Maße jährlich zu wiederholen Angeſichts
vohl ein Prozeß das allgemeine Jntereſſe ſo auf ſich gelenkt als dieſer Thatſachen en ſich er n Sind Geldvie vor dem ESchwurgericht in Meiningen verhandelte Anklage j rämien in den Schulen zuicht ein Mittel um die Habſucht d
gegen den Glasbläſer Häußer aus Frauenwald und deſſen Frau zu retzen Sind ſie nicht ein Hinderungsmittel daß das
wegen Brandſtiftung bezw Betrugs Bedurſte es noch eines Gute um des Guten willen gethan werde
erſchöpfenden Kommentars zu dem Kapitel Entſchädigung un Eilenburg 4 Nov Jnnerhalb unſerer Stadt
ſchuldig in Unterſuchungshaft Genommener ſo wäre er durch elche den Uebergang über die Mich 6 Brücken welche dieo W Frrrn 5 a C F v73 505 6 452 ev 350 e T 2 a 305 144dieſen Fall sur Genüge erbracht Fünfzeh n volle M Don re deren nachſtes Ueberſchwemmungsgebiet vermitteln
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0hat der Angeklagte Häußer in der Unterſuchungshaft zu 1 die fiskaliſche Strombrücke 2 die gewölbte Muldefluthbrücke ſehen Zu dieſer Jahreszeit gewiß eine Seltenheit Seit dem
gebracht ehe durch Richterſpruch ſeine Unſchuld feſtgeſtellt 3 die Brücke über den Mühlgraben 4 die kleine hölzerne Brücke Bericht in Nr 255 d Bl ſind in Schwarzenbrunn zwei neue
wurde 165 Monate hat er ſeine Freiheit entbehrt 15 Monate 5 die ſteinerne Fluthbrücke und 6 die Brücke über den Loſſabach Fälle von Typhus vorgekommen in Sachſendorf keiner in
ohne Verdienſt zugebracht und da er nicht Vermögen genug Der Zuſtand der fiskaliſchen Strandbrücke iſt geradezu bedenklich Eisfeld iſt zu dem erſten Fall noch ein zweiter leichter hinzu
beſaß um ſich ſeinen früheren Gewohnheiten entſprechend zu be geworden Dieſelbe iſt aus maſſiven Land und Mittelpfeilern gekommen ſodaß im ganzen bis jetzt in Schwarzenbrunn 47 in
köſtigen Entbehrungen aller Art getragen Die Frage läßt ſich mit hölzernem Oberbau erbaut und beſitzt eine gepflaſterte Fahr Sachſendorf 4 und in Eisfeld 2 Erkrankungsfälle eingetreten ſind
nicht abweiſen Wer entſchädigt nun den Aermſten für bahn Seit Jahren hat der Fiskus an der Brücke umfaſſende Von den Erkrankten ſind geſtorben 8 in Schwarzenbrunn und
die lange Freiheitsentziehung Von ſämmtlichen in dem Prozeß Erneuerungsbauten ausführen laſſen doch iſt das Uebel nicht 1 in Sachſendorf im Kreiskrankenhauſe ſind 5 untergebracht ge
aufgetrekenen 60 Zeugen und 2 Sachverſtändigen hat auch nicht beſeitigt Es iſt noch nicht lange her daß ein größeres Loch neſen iſt erſt ein Kranker ſodaß immer noch in den genannten
ein einziger Belaſtungsmaterial zu erbringen vermocht Wie kam auf der Strombrücke entſtand Eine gründliche Erneuerung des 3 Orten 39 Kranke in ärztlicher Behandlung ſind Hoffentlich
es nun daß die Anklage erhoben wurde Auf die Anklage eines Oberbaues der Brücke iſt deshalb zur Nothwendigkeit geworden trägt die eingetretene Kälte dazu bei dem Weitergreifen der
Gendarmen hin der jedenfalls m beſten Glauben an die Schuld und wir wollen hoffen daß ſeitens des Fiskus die erforderlichen Krankheit Einhalt zu thun Jn den beiden Häuſern in Eisfeld
Häußer s handelte ſich jedoch in ſeinen Wahrnehmungen über die Vorkehrungen getroffen werden Was die zweite Brücke in denen je ein Fall von Typhus vorgekommen iſt wird auf
Entſtehung des Feuers durch ſeinen Amtseifer von dem ſicheren anbetrifft ſo iſt es eine unabweisbare Thatſache daß dieſelbe Anordnung des herzogl Phyſikus auf Koſten der Stadt desinfizirt
Boden des Thatſächlichen auf das trügeriſche Gebiet der Schluß den hieſigen Verkehrsverhältniſſen in keiner Weiſe mehr entſpricht Se Hoheit der Herzog hat 200 M zur Anſchaffung von Wäſche

weil die Brücke zu ſchmal iſt es können ſich auf ihr nicht einmal
2 Wagen ausweichen Die dadurch veranlaßten Verkehrsſtockungen
mehren ſich Beſchädigungen und Unglücksfälle ſind keine Selten
heit mehr und die nothwendige Beſſerung dürfte nur durch einen

folgerungen leiten ließ Es läßt ſich allerdings nicht annehmen
daß dieſe Angabe die einzige Grundlage für die durch Monate
hingezogene Vorunterſuchung bildeten immerhin bleibt das Räthſel
beſtehen wie kam es daß in der Hauptverhandlung ſo wenig Be

für die Typhuskranken in Schwarzenbrunn zur Verſügung geſtellt
auch ſind von einigen Wohlthätern in Meiningen mehrere Packete
Wäſche für die Kranken eingegangen Hierdurch wird einem
großen Bedürfniſſe entſprochen denn bei Typhuskranken iſt nicht
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laſtungsmaterial zutage gefördert wurde daß ſogar der Stagats
anwalt ſich veranlaßt ſah auf Freiſprechung anzutragen Der
xaſtloſen Mühe ſeines Vertheidigers Hrn Rechtsanwalt Strupp
Meiningen verdankt der Angeklagte unendlich viel Wie wir er
fahren wird der unſchuldig Jnhaftirte jetzt Schritte bei der
Staatsregierung thun um für die unſchuldig erlittene fünfzehn

d rge Unterſuchungshaft entſchädigt zu werden hoffentlich mit
rfolg

J reuzn ach 3 Nov Am 16 Febr 1645 erſchien in der
Kehreibſtube des Notars Sanctomida in Korfu einer Stadt im

enetianiſchen ein Mann und erklärte vor Notar und Zeugen
ſein Teſtament machen zu wollen Es war der Schiffseigenthümer

und Großhändler Johann Thiery aus dem Bisthum Rhainau
Er gab u a folgendes an Seine Familie ſei vor 120 Jahren
aus Lothringen nach der Champagne gezogen ein anderer Zweig
wohne in Baſel ein dritter noch in Lothringen Er ſei jung von
Hauſe weg und in die weite Welt gegangen um ſein Glück zu

t Zunächſt ſei er dann Wirthsjunge in der Stadt Brescia
eweſen dort habe ihn ein griechiſcher Kaufmann Namens
nthanaſius Thypoldi gefragt ob er mit ihm reiſen wolle das

habe er gethan und dem reichen kinderloſen Herrn getreulich im
Geſchäfte geholfen der habe ihm ſein ganzes Vermögen 800,000
venetianiſche Thaler vermacht Durch glückliche Spekulationen
habe er Johann Thiery ſein Vermögen vermehrt und nun wolle
er i zur Rühe ſetzen und in Venedig ſeine Tage beſchließenDer otar nahm das Teſtament auf Lhierd der ohne Familie

r d vermachte alle ſeine Schätze ſeinen in der Champagne
e m en Geſchwiſtern falls die Familie Thiery in der Champagne
ausgeſtorben ſei ſolle das Vermögen auf die baſeler Linie über
gehen und falls auch dieſe ausgeſtorben der Linie in Lothringen
zufallen Auch für Zwecke beſtimmte Johann Thiery an
ſehnliche Summen r begab ſich darauf nach Venedig Nun
traten aber ſchümme Kriegszeiten ein ſo daß nach dem Tode des
Erblaſſers die Vollſtreckung des Teſtaments nicht erfolgen konnte
das Vermögen wurde in der Bank zu Venedig aufbewahrt die
Erben hatten von allem nichts erfahren Als Napoleon I auf
ſeinen Kriegszügen nach Venedig kam damals war er noch
General der Republik hatte er kein Geld um ſeine Soldaten
zu kleiden und zu beſolden die Bank zu Venedig mußte ihm ihre

Gelder herausrücken und darunter auch das Thiery ſche Ver
mögen Die Jahre vergingen bis endlich die Nachkommen der
mit der großen Erbſchaft bedachten Thiery s Kenntniß von der
Sachlage erhielten und ihre Rechte geltend machten ſie ver
langten von der franzöſiſchen Regierung die Herausgabe des
Thiery ſchen Vermögens welches einſt für franzöſiſche Zwecke
verwendet worden ſei 1865 machte ein aus Nachkommen der im
Teſtament beſtimmten Erben zuſammengeſetzter leitender Aus

rode Diözes Ermsleben rHermann Friedrich Wilhelm Heidenreich berufen und beſtätigt
J Es ſind befördert bezw verſetzt
mann von Nebra nach Zeiß Steneraufſeher Duldhardt von Erde
born nach Salzmünde Steuerauſſeher Gladigau von Tangermünde
nach Nebra Steueraufſeher Eggebrecht von Wallhauſen nach

Brehna Steneraufſeher chaufheher Ebeling von Schwittersdorf nach Schafſtedt Steuer
aufſeher Brettſchneider von Belleben noch
Borrmann von Benkendorf nach Gröbers Steueraufſeher Berg
feld von Oberröblingen nach Könnern Steueraufſeher

Neuſtaßfuürt als Steueraufſe

Brücken Neubau zu erreichen ſein
Nordhaufen 4 Nov Ein Kindesmord iſt heute in

dem Nachbarorte Salza entdeckt worden Die ſofort verhaftete
unverehelichte Tochter des im Ruheſtande lebenden Schaffners
Eichendorf jetzt in Salza wohnend hat ihr angeblich todt
geborenes Kind in einem Stalle der an die Feldmark angrenzt
niedergelegt bezw vergraben Hunde haben den Leichnam auf
gewühlt Die Mutter des Kindes war zuletzt in Berlin

Sömmerdag 4 Nov Geſtern ſtarb hier plötzlich ein
42 jähriger Arbeiter beim Kartoffelneinladen am Bahnhofe er
hatte ſich beim Säcketragen vermuthlich innerlich etwas zerſprengt
was den ſofortigen Tod herbeiführte

Dem Wirklichen Geh Ober Finanzrath und Provinzial
Steuerdirektor v Jordan zu Magdeburg iſt der Stern der

n hre des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern ver
iehen

Von 52 Lehrern aus dem Regierungsbezirk Erfurt welche
ſich vom 1 bis 4 d ihrer Staatsprüfung am Seminar
z Erfurt unterzogen wurden 42 für endgiltig anſtellungs
ähig erklärt während 10 dieſes Zeugniß nicht ertheilt werden

konnte

Die ſtädtiſchen Behörden von Wernigerode ſtreben die
Erbauung einer Eiſenbahn von Wernigerode nach
Elbingerode an Auch plant die Stadt die Anlage einer
Waſſerleitung Jn dieſer Sache liegt eine Denkſchrift des
bekannten Waſſerbautechnikers Baurath Salbach vor

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Danke
der bisherige Pfarrer in Neulingen

Steueraufſeher Koſche

Reiche von Merbitz nach Löbejün Steuer

Merbitz Steneraufſeher

Freiwald
Torgau nach Da erg Salzſteuerauſſeher Lemhöfer von

J eher nach Roßleben herittener Steuer
aufſeher Schübler von Liebenwerda als Steueraufſeher nach
Gröningen Grenzaufſeher Buſch von Altona als Steueraufſeher

von

nach Schwittersdorf Grenzaufſeher Wagner von Bonſel Han
als Steuerauſſeher nach Roßleben Grenzaufſeher Dietrich von
Brunshauſen a

ſelten ein häufiger Wechſel der Wäſche angezeigt und der größte
Theil der an Typhus leidenden Perſonen iſt unbemittelt

Wie nach der Gerager Ztg verlautet iſt von der dortigen
Behörde ein Transporteur nach Solothurn in der Schweiz
geſandt um den dort in Haft ſitzenden bankerotten Fabrikanten
Goldberg aus Gera dorthin zurück zu bringen

Vom Harze ſchreibt man Bezüglich der Hebung der
Forellenzücht in unſerem Gebirge iſt das Jntereſſe der Forſt
beamten in den letzten Jahren reger geworden Die von nie ver
ſiegenden kleinen Flußläufen durchzogenen zahlloſen Thalmulden
des Gebirges bieten da wo die Waſſer noch rein ſind höchſt
paſſende Gelegenheit für bequeme geſchützte und billige Her
ſtellung von Teichen Manches iſt in dieſer Richtung geſchehen
viel mehr könnte noch geſchehen um den Volkshaushalt mit der

t geſchätzten Fiſchart zu verſorgen Jn der letzten Harz
orſtverſammlung iſt zum Ausdruck gebracht daß namentlich die

nlage kleiner Teiche ſich empfehle daß die Fütterung der Forellen
ſehr geeignet durch Fleiſchmehl mit Molke gemengt erfolgen könne
daß aber alle Nahrung den Forellen vorſorglich in ſtark zer
kleinertem 4 tande zu verabreichen ſei Würde man z wievielfach üblich Geſcheide in kompakten Maſſen in die Teiche
werfen ſo würden ſich die Forellen oft darin verbeißen und dann
zugrunde gehen Noch immer erſcheinen übrigens die Forellen
t derart hoch daß die Pflege der Zucht bei günſtigen Vor
edingungen lohnend genug ſein wird

Vermiſchtes
Prinz Regent Luitpold von Baiern ließ dem

zu ſeinem 50jährigen Prieſterjubiläum ein in haarfeiner
Seide geſticktes Altarbild überreichen Daſſelbe ſtellt Chriſtus
am Kreuze umgeben von zahlreichen hohen und niederen Engeln
dar Urſprünglich wurde dies Meiſterwerk nach genauen perſön
lichen Angaben des Königs Ludwig II in der Kunſtſtickſchule des
Marienſtiftes angefertigt und war als Schmuck über das Kopf
ende des königl Bettes beſtimmt Nach dem Ableben des Königs
wurde das Bild an welchem 6 Damen ununterbrochen 2 Jahre
lang gearbeitet von dem Prinz Regenten erworben und von
dieſem dem Papſte geſchenkt

Vermächtniſſe Die neuliche Mittheilung daß der
am 1 Aug in Berlin verſtorbene Baron Kiel Mar der tadt
gemeinde Charlottenburg zu wohithätigen Zwecken ein Legat von
100,000 M vermacht hat iſt dahin zu ergänzen daß durch letzt
willige Verordnung des Erblaſſers außerdem auch der Sta

Steueraufſeher nach Görsbach Greuzauſſeher gemeinde Berlin ſowie dem Joachimsthal ſchen Gymnaſium
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Zondon je 100,000 M per g w
ſDie Beerdigung der Frau Jenny Lind Goldn be am Sonnabend wie uns aus London mitgetheilt

wird in der Abteikirche von Great Malvern ſtattgefunden

Ein Muſterpublikum Jn der Canterbury Muſic
Hall zu London brach kürzlich abends während der von mehr als
4000 Menſchen beſuchten Vorſtellung in einer Loge im dritten
Range Feuer aus Das Publikum verlor indeſſen nicht ſeine
Ruhe ſondern verließ dos Haus langſam durch die zahlreichen
Ausgänge ohne das mindeſte Gedränge unter den Klängen eines
vom Orcheſter geſpielten Marſches Der an ſich unbedeutende
Brand wurde raſch gelöſcht worauf das Publikum welches
draußen gewartet hatte auf ſeine Plätze zurückkehrte und vom
da der Muſikhalle wegen ſeiner Geiſtesgegenwart belobt
wurde

ds Elektriſche Beleuchtung Aus Frankfurt a M
wird uns geſchrieben Jn nächſter Zeit wird hier elektriſche Be
leuchtung eingeführt werden Die Stadtbehörden haben be
ſchloſſen ein Ausſchreiben zu erlaſſen worin die Abſicht aus

eſprochen wird die Herſtellung einer Centralſtelle für elektriſcheKelenchinng an geeignete Unternehmer zu vergeben und worin
zu dieſem Behufe Offerten eingefordert werden

r Radfahrer als Feuerboten Jn Schwabach beiNiſuter iſt ſeit kurzem die Einrichtung getroffen worden daß
die Radfahrer von dem Freiwilligen oder Pflichtfeuerwehr
dienſt entbunden und mit ihrem Einverſtändniß verpflichtet worden

ſich bei einem en Brande ſofort der Feuerwehr
ommandantſchaft zur Verfügung zu ſtellen und wenn es noth

wendig oder wünſchenswerth ſein ſollte möglichſt ſchnell die S
Nathan Weiler Viehhdlr Varel
Nik Keller Kfm St LeonH Thebon Handelsfrau Breitenworb Worbis

Waaren und Produktenberichte

benachbarten Feuerwehren zu allarmiren und zur Hilfe herbei
zurufen Die betreffenden Radfahrer ſind zu dieſem Zwecke mit
einer vom Stadtmagiſtrate ausgeſtellten en n re ver
ſehen und weiter iſt angeordnet worden daß immer zwei Rad
fahrer zugleich den Feuerbotendienſt nach einem beſtimmten Orte
zu unternehmen haben

Die Taxanom Droſchke deren bevorſtehende Ein
führung in den berliner Verkehr von uns bereits mitgetheilt
wurde iſt eine Erfindung von Prof Nedler in Wandsbeck Die
Anderen ſtellt ſich als eine an der Wagenrückwand
angebrachte Uhrſcheibe dar Dieſelbe regelt zunächſt die Fahr
preiſe nach der Länge der durchmeſſenen Wegeſtrecke in Abſchnitten
von 10 zu 10 Pf oder auf Wunſch in beliebigen anderen Ab
ſchnitten die Zahlung welche der Fahrgaſt leiſtet entſpricht dem
nach genau der Leiſtung des Gefährtes Die Scheibe zeigt ferner
die Preiſe an welche bei Fahrunterbrechungen für das Warten
z erlegen ſind Beide Preisangaben gelangen ohne jedes Zu
hun des Kutſchers durch den Zeiger auf der Scheibe zur Kenntniß

des Fahrgaſtes der ſie nur abzuleſen braucht und ſomit jeglichen
Streits mit dem Wagenführer überhoben iſt Außerdem iſt eine

Vorrichtung angebracht welche dem Fuhrherrn die von ſeinem
Kutſcher erzielte Geſammteinnahme auf Heller und Pfennig an
giebt Die letztere Vorrichtung iſt nur dem Fuhrherrn zugänglich
und beſeitigt ſomit jede Zwiſtigkeit bei der Tagesabrechnung
Weiter befindet ſich an dem Anzeiger eine Vorkehrung durch
welche der Kutſcher oder jede andere unbefugte Perſon verhindert
wird ſich an der Sperrvorrichtung durch deren Löſung allein
das Werk in Thätigkeit geſetzt wird zu ſchaffen zu machen
Endlich läßt ſich an dem Anzeiger ableſen wie viele Kilometer
die Pferde innerhalb einer gewiſſen Zeit durchlaufen haben Der
n er beim Beſteigen der Droſchke ſämmtliche Zeiger
er Scheibe auf 0 ſtehend vor auf welchen Punkt ſie durch die

beim Einſteigen ſtattfindende Aufhebung der Sperrvorrichtung
gebracht worden ſind Nach Beſeitigung der Sperre ſpringt der
Zeiger ſelbſtthätig um eine Fünfzig Pfennig Strecke vor gleich
zeitig tritt das Werk der Vorrichtung in Thätigkeit und arbeitet
für Rechnung des Fahrgaſtes ſo lange bis dieſer den Wagen
verläßt Der Anzeiger beſteht im weſentlichen aus einer ſinn
reichen Vereinigung der gewöhnlichen Uhr und des Wege
meſſers

Zum Cirkusbrand in 92 n Der Kaſtellan des
abgebrannten Cirkus Renz Hohm iſt wegen Verdachts der Brand
ſtiftung verhaftet worden

Fundunterſchlagung Jn Köln kamen dieſer Tage
drei Arbeiter in Haft welche am 21 v M beim Aufsſchachten
auf dem ſtädtiſchen Bauplatze am Rathhauſe einen Topf mit über
400 werthvollen Gold und Silbermünzen ren den Fund
aber ſtatt ihn der ſtädtiſchen Behörde abzuliefern unterſchlagen
und bei Sammlern und Händlern verkauft hatten Die Ankäufer
haben die Münzen zum Theil wieder herausgegeben Die Zahl
der zurückgegebenen Silbermünzen beträgt 388 die der Gold
münzen 39 Die letzteren ſind größtentheils Goldgulden Ohaise

or von Ludwig dem Baier auch befinden ſich einfache Münzen
mit dem Bildniß des Kaiſers Wenzel darunter Es iſt faſt anzunehmen daß der Fund der erſten Hälfte des 14 Jahrhunderts

angehört Alle Münzen ſind wohlerhalten

Hinrichtung in Tübingen Die bereits telegr ge
meldete Enthauptung der Kindesmörderin Kath Langheinz aus
Kiebingen O A Rottenburg welche wie bekannt ihre 8 jährige
Stieftochter mit Petroleum begoſſen und verbrannt hatte fand
am Sonnabend ohne jeden Zwiſchenfall im Hofe des Angtomie
ebäudes zu Tübingen ſtatt Die Verurtheilte hatte bis zum
etzten Augenblick auf ad gung gehofft und noch in den letzten

Tagen mehrfach der Hoffnung Ausdruck gegeben ſie werde doch
mit ein Paar Jahren Zuchthaus davonkommen Sie erſchien voll
ſtändig gebeugt und ſtützte ſich ſchwer auf den Arm des jungen
Geiſtlichen Repetent Ziſterer der ihr fortwährend Troſtesworte
zuſprach an ihrer andern Seite ging eine barmherzige Schweſter
Sitzend das Kruzifix feſt zwiſchen den beiden Händen hörte ſie
das Urtheil und den Entſchluß des Königs nochmals an gleich
darauf wurde ſie von dem Erſten Staatsanwalt Schendlen dem
Nachrichter Schwarz aus Oehringen überantwortet deſſen Knechte
ie dann zur Guillotine ſchlepten Ein Druck auf die ver
ängnißvolle Feder und die Mörderin hatte ihr ſchweres Vergehen pe

gebüßt

Der richtige Berliner Drei Bekannte begegnen
o an einem kalten Wintertage Erſter Verflucht heute iſt s
alt Zweiter Ja es ſind aber auch 12 Grad Dritter
Jott was is denn det for ne Stadt wie Berlin
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dresden 3 Nov Der Aufſſichtsrath der Kulmbacher Exportſierbrauerei Mönchshof beantragt 7 Proz Seten n

von 90,000 M zu Abſchreibungen und Reſerven vertheilen Die Erhöhung
des Aktienkapitals um 300,000 M auf 900,000 M ſoll behufs Erweiterungen
erfolgen Die neuen Stücke werden den Altionären zu 125 Proz angeboten

Elbſchiffahrtsgeſellſchaft Kette einer am 3 dgehaltenen Sitzung des d tsraths wurde witgetheitg daß die ſchlechten e

nahmen im weſentlichen nur die 5 des niedrigen Waſſerſtandes ſind der ſeitnun ſchon vier Monaten kaum halbe Ladung der tagt iffe geſtattet und die
Ladefähigkeit der Dampfer erſchwert hat Die Betrie werniſſe allein würden
allerdings die Schiffahrt nicht ſo ſehr betroffen haben wenn ſie nicht zuſammen

fallen wären mit einem bis zum äußerſten geführten Bewerbungskampfe der
liehlich alle Theile ſchädigt und ermattet Es bricht ſich indeß allſeitig dieErkenntniß Bahn daß auf dieſem Wege niemand Sike kommt und daß dieſem

unbegrenzten Schleudern mit den Frachtſätzen und plöhnen auf die eineeder andere Weiſe Einhalt geboten werden muß Die beſt Kette befindet
in finanzieſſ wohlgeordneter Lage der liche Reſervefonds von 10
Aktientapitals ſt bereits ſeit 1885 erfhüt Geradezu abſurd iſt daher

Gerücht es ſei in der Verwaltung eine e ammenlegung der Be
worden Die Geſellſchaft welche durch die obengenannten Umſtände dahin rt

war die Divi letzten zu wird vielleicht an dem Grund

ſche Kammgartſwen n ba das
Geſchäftsjahres günſtigere

materialpreiſe zu denne Steigerung zu
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Monaten bereits eine inſame kleine A ſchränkung
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e für vollen Bevon der obengenannten Geſellſchaft wird be
nun des Betriebsjahresit mit Anfträgen verſ dies zuund durchſchnittlich der Fall war hen

Zahlungs Einſtellungen

Namen

l yſer Ziegeleibeſ

ibe Hofmann Por

Paul Fuchs Kfm Jnh d

echt Kürſchnermſtr

H J O Amthor Kfm
9 d Fa C O Knauer

ca

Granulated
Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II
Kornzucker 96
Kornz Rend 929
Rendement 882

do Rend 750

ein Brodruffinade
ein Brodraffinade
Gem Raffinade
Gem Melis I

Entwerthung von 10 bis 15

ſchä

à Javazucker bez

Hav
erZieg

S

r April per Mai

Sehr feſt

16 Br pr Jan Möbet New Hork 5 Nov

16 600

tus mit 70 M

dir gegenz e e zahlen n ar el zu e
in na n

der Gelee Ceſee gen Wect herccht ne n mrvannen Steine

a Ballenſtedt
Ma t Kfm Berlinüſt Kfm Danzidlsg Ed Weinedel Nachf Fra

Frantſurt O

llanfabrik Untermhaus Gera
ebr Trömel Lederfabrik Kub

Brenner Kfm Gleiwttz

h 5 S

J A Fuchs Sohn Hartenſtein
Koslowski Kfm 8

9 o
See

Barthel Kfm Leipzig

2
S hf in Eiſenach LeiSteinleituer Kfm Szi

Robert Voigt Agent Stendal 8

o

rg 5 Nov rſpirltus für 10,00035,50 e v M n ehe 84
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 5 Nov Hermann Walther WochenberichtAllmälig haben nunmehr ſämmtliche Brennereken ihre L San begonnen

daß auch am hieſigen Platze die a reichlicher ges u Da
meiſten Lieferanten nunmehr zuerſt 70er re an den Markt bringen ſo haben
m ſowohl answärts als am hieſigen Platze die Preiſe für dieſe Gattung ge
rückt zumal der Bedarf in den letzten Tägen durchaus m mehr dringend

aufgetreten iſt Jn der erſten Hälfte der Woche hatte Verfüg des
Finanzminiſters welche den Reinigungsanſtalten ttet un
verſteuerten Spiritus zu verarbeiten einen u gen Ein verſteuerte
Waare welche ſich infolgedeſſen nicht unweſentlich im ſe hob D
Strünng des Marktes bewegte in aufſtrebender Richtung für Spiritus dereiner Verbrauchsabgabe von 50 M unterliegt e 9 iſe fü
Waare infolge größeren Angebots abſchwächten Die Na nach denaturir
tem Spiritus iſt noch ſtärker hervorgetreten und dürfte ſich auch in nächſter Zeit
nicht vermindern weil das erforderliche Mittel noch immer in ſberem Umf
fehlte Kartoffelſpiritus daſeiend ohne ß wurde amtlich am 31
48 80 49 20 mit 50 M Steueraufſchlag 36,20 mit 70 M Steueraufſchlag 1
Nov 51 80 52 20 mit 50 37 00 mit 70 51 30 51 70 mit 50
37 00 mit 70 3 51 20 51 60 mit 50 36 50 mit 70 4 50 30
50 70 mit 50 36 mit 70 5 50 80 51 20 mit 50 M Steueraufſch
35 mit 70 M Steueraufſchlag notirt vom Speicher fehlte regelmäßiges Angeb
Melaſſeſpiritus wurde am 1 Nov in Deckung mit 89 80 M verſteuert ge
handelt Nov bei 50 M Verbrauchsabgabe 47 bezahlt

Leipzig 5 Nov Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco verſt 97 50
loco 70er 35,60 loco 50er 51,20 G Niedriger
Poſen 5 Nov Spiritus loco ohne Faß 50er 48,50 70er33,50 mit Sazraucheabonhe S e und darüber 33,50 per Nov per

ez Gek I auptetStettin 5 Nov Spiritus gegen loco ohne Faß 96,70 do mit 50M Konſumſteuer 48,50 do mit 70 M Konſumſteuer 35,00 per Nov Dez
96 00 per April Mai 100 50

Breslau 5 Nov Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsahgaben per Nov Dez 48 00 per Dez Jan 97,60
Hamburg 5 Nov Spiritus ſtill per Nov r Br per Nov

Dez 25 Br per Dez Jan 25 Br per April Mai 247 Br
Paris 5 Nov nachm Telegr Spiritus ruhig ver Nov 43 25

2

v

Magdeburger Börſe
No

29 00 21 20

Tendenz am 5 Nov Feſt

27 25 M
2600 26 2526 00 26 25
24 75 25 0024 75 25 00

Tendenz am 5 Nov Feſt
Magdeburger Börſe vom 5 Nov

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Nov 12 60 55 57 bez u Br 12 55 Dez 12 75 7067 65
an 12,75 bez Br JanBr M13 05 13

6216065 bez BrMärz 12,90 87 8280 85 bez
13 20 Br 13,00 G April Mai bez

Tendenz Ruhiger
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Bericht von Eberhd Mencke RohzuckerBraunſchwetg 3 Nov des Marktese aJm Gegenſatze zu der die Vorwoche über herrſchenden Tenden
tswoche in weſentlich abgeſchwächter Stimmung
es Verkehrs die letzten paar Tage ausgenommen

in niedrigeren Limiten ſeitens der Raffinerien wie der Ausfuhrhändler zum
Ausdruck kam Da demgegenüber die Angebote in unverändert reicher Auswahl
hervortraten ſo konnten die Preiſe für erſte Produkte 92 er gleichwie 88

per Ctr nicht entge

eröffnete die gegenwärtige Beri
die auch im weiteren Verlaufe

Nachprodukte e
e und wurden durchſchnittlich 10 Pf perſich verhältnißmäßig regerer Nachfra
anden erſt gegen WochenEtr höher bewerthet e

wieder etwas mehr Feſtigkeit in den Markt kam mehrſe
wurden einige Poſten zu gut behaupteten Preiſen gehandelt
rer ſich auf 110,000 Etr J

wo überhaupt
eachtung und

Der Wochenumſatz
affinirtem Zucker entbehrte das Ge

zwar auch der vorwöchigen Lebhaftigkeit die allgemeine Tendenz jedoch
bekundete eine unveränderte Feſtigkeit in den Notirungen Es notiren heute

Raffinirter Zucker
Raffinade M 27,50 excl F
Melis I 27,25

II J Zgem Raffinade 27,50 29,50incl
Melis 25,00 26,00

Würfelraffin I h 29,00 29,75

cker Polariſationen na
rühling u Dr Schulz hier
Zucker I M 24,00 24,80 m

wevxclRend 920 2090 21,20
889 20,00 20,30

16,80 18

Kornzucker 96

e

K Nachpr 93 89
Rübenmelaſſe 430 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Liefernng excl Tonne
zur Entzuckerung 2,40 2,80 M und für Brennereien 2,00 bis 2,30 M DiePreiſe verſtehen ſich per 50 K

Paris 5 Nov Telegr Rohzucker
Weißer Zucker unentſch Nr 3
pr Jan April 38 50 per März Juni 39 10

London 5 Nov Telegr
Rohzucker 125 feſt Centrifugal Cuba 14/,

London 4 Nov Telegr

feft loco 33,75 a
100 gr pr Nov 37 60 per Dez 37 80

962 Javazucker

Weitere Meldung Rübenrohzucker 125

Ankwerpen 4 Nov Rübenzucker Sofort 30 50 Fres Dez 30 50
bis Fres Jan April 30 25 FrancsNew York 5 Nov Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5

4 Nov Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
mburg 4 Nov vorm 11 Uh
78 do per März 77/, do per Mai M
b u rg 5 Nov nachm 3
78 do per März 771 do per Mai Schwach
e 6 Nov Vorm 8 Uhr 30 MComp Kaffee NewYork ſchließt mit
Santos 6000 B Recettes für geſtern

avre 5 Nov Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 20 Points Baiſſe Rio
15000 Santos 9000 B Recettes für 2 Tage

Havre 5 Nov Vorm 10 Uhr 30 M
Keger Comp Kaffee Good average Santos per O

50 per Dez per Jan 97,25 per Aug 1888 94 75 per Dez 91 00
Unregelmäßig

Falr Rio 18/, do Rio Nr 7

M e good average Saritos
Uhr 30 M Kaffee good average Santos

elegramm von

5 Points Baiſſe Rio

Telegramm von Peimann

New York 5 Nov Telegr
low ordinary per Nov 15 75 do do per Jan 15 45

Petrolenm
Berlin 5 Nov Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr
kg Kündigungepreis M
per Ferret Nonat Febrevete Nov De

er Jan Febr per Febr Märze e loco ſen Giandamburg 5 Nov Petroleum white loco 6,95vr dw Gd pr Nov Dez 6,45 Gd hie los
Bremen 4 Nov Schlußbericht Standard white loco 6,40 Br

r Schltber a
es bez 2bez 16 Br Steigend

Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
ta 67 Gd Rohes oleum in Newan D 73 g Petr a e

ermine ſtill
Durchſchnittspreis M

Dez Jan t

Antwerpen 5 Nov
weiß loco 16 be 16 Br pr Br pr Jan
in NewYork 6 Gd do in PhiladelpYork G C do Pipe a Certi

e 10,000 IBerlin 5 Nov Amtlich Spiritus per 100 1
ungsprn Tralles verſt Term feſt u h

M Durchſchnittspreis M L
dieſen Mon 98 0 bis 98 6 his

Dez Jan 98 99 1c MaiJuni bper J Po

Gekünd e
ohne Fa98 0 bis 986

lMai 101 3 bis 101Spiritus per 100 1 à 100/

e 77e e äheäh
AprilMat 52,9 83,5

per Nov Dez

Wegen e Faß 98,5
ritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne

S o L Scrhraiche abgab loco ohne Faß

ichtaintl Spiritus mit 50 M Verbrauchs

per Dez 43 50 per Jan April 44 50 per MaiAug 45 75
Getreide

Berlin 4 Nov Pol Präſ Wetzen guter 16,90 17,20 mittel
16,20 16,50 geringer 15,50 15,80 Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,65

11,85 geringer 11,80 11,50 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15,90
be u Hafer guter 12,30 13,00 mittel 10,80 11,50 geringer

Berlin 5 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termwen veränd Durchſchnittspreis Gekündigt t x gün dige
preis Loco 155 172 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 159,0

per dieſ Monat u per Nov Dez 161 161 160 75 bez per Dez Jan
162,75 161,5 bez per Jan Febr 1888 per April Mai 169,25 169 5

bez Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhwe 1000 KgLoco geſchiſtsl Gek t Kündigungspr M en M e
Aual Lieferungsqualität 161 0 per dieſen Monat bez per Nov
Dez bez per Dez Jan bez Roggen per 1000 Kg Loco behauptet
Termine ruhig Gekündigt t Kündigungspr Loco122 M nach Qualit Durchſchnittspr Lieferungsqualitàt 119,0 M

114 bis

inl guter frei Mühle 120,75 ab Bahn bez per dieſen MonatNov Dez 120 120,75 bez per Dez J 122 121 75 bez per 77
Febr 1888 124 00 124,25 bez per April Mai 128,5 127 5 bez
per 1000 kg Flau Große und kleine 100 dis 180 M nach Qual
Hafer per 1000 kg Loco f W feſt ger matter Term n S höher Gek t
Kündigungspr M Durchſchnittspreis bez Loco 132 M n
Qual Lieferungsqualität 97,0 M pommerſcher mittel 107 110,0 g
I16,6 feiner 118 122 preuß mittel 104 110 do guter 118 116,0 feiner

ab Bahn bez ſchleſ mittel bez ruſſ 93,0 99,00 ab n und
frei Wagen bez abgel Kündigungsſch v 1 Dez verk per dieſenMonat u per Nov Dez 98,25 98 bez per e Jan 100 0 bez per Jan
Febr per April Mai 107,5 107,00 bez per MaiJuni bez

Magdeburg 5 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 158 163 Weiß
weizen 152 158 glatter engl Weizen 150 156 Rauhweizen 140 148 RoggenI h evallergerfte 155 150 Landgerſte 120 4130 Hafer 104120 K

für gNordhauſen 5 Nov Amtl Wetzen 13,80 15,00 Roggen 11,2612,00 Gerſte 11,50 12/00 Hafer 1960 11 00 e e
Leipzig 5 Nov Weizen 1000 per Kg netto loco hieſiger 160 170 bez

u Br fremder 175 185 bez u Br Feſt Roggen per 1000 kg
netto loco hieſiger alter und neuer 126 129 bez u Br fremder bis
Br Feſt Gerſte per 1000 Kg netto loco hieſige neue 130 150 bez
u Br feinſte über Notiz Futterwaare 105 120 bez u Br fer per 1
kg netto loco hieſiger 112 116 bez u Br do neuer 110 114 bez u Br

W i ev er ruhig o Nov Dez00 per April Ma 00 Roggen ri 1Ndt rig er e a hKöln Nov Telegr etzen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger nloco 16,00 per Nov 16 80 per März 17,80 Roggen hieſiger
per rgre r v Ka MKce r J hieſiger 77 11,75

Breslau 5 Nov Roggen per Nov Dez 122,00 Janper Pri gee 125 0w R o Wy 12200 ver Dez Jan 18300
Hamburg 5 etzen feſt holſteiniſcher loco 155,00160,00 Roggen loco feſt meclenburgiſcher oco neuer 118,0 vis S

ruſſiſcher loco feſt 88,00 bis 96,00 Haferefeſt Gerſte ruhigWien 5 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,69 Sd 7,71 Br per

S z an per das 6,20 Gd 6,22 Br perJuni 6 6,35 Br Hafer per Früh BrNeier Gd W Br W wer Srahjade 603 r ber
eſt 5 Nov egr Weizen loco feſt ver Frühjahr 7,37 Gd

7,38 Br per MaiJunt Gd Br Hafer üh 4ö/68 r ver Mal gini m etPari 5 Nov nachm Telegr Schlußbericht Weizen behauptetNov 22,10 per Dez 22 10 per Jan April 22 40 per Mar

R erer ver W 8 per n 14 50Antwerpen Nov elegr Schlußbericht tRegen 7 r u e n n Wetzen Her
Amſterdam 5 Nov elegr Wekzen per Nov ärRoggen per März 107 à 108 per Mai 111 a à 15 à 110 ver März 483

New York 5 Nov Telegr Rother Winterweizen loco D 84
r Nov D 83 per Dez D 837 C per Mai an D

Chemiſche Produkte Düngemittel e

London 2 Okt Salpeter 50 disp ſh d ſhitrate e ſh vier oder d 16
891

J J SJZCSZ S

Schiffahrt

Trieſt 3 Nov Mitgetheilt von Theile Köhler
Angekommen von Batum griechiſcher Dampfer Trachi
Palermo ital Dampfer Principe Oddone amburg
deutſcher Dampfer Olga P gegangen nach T eſſalien
öſterr ung Lloydd Jris Bombay engl Dampfer Niz am
a er Saturno ab Smyrna wird für den 8 d hier er
wartet

Trieſt 4 Nov Mitgetheilt von Theile Köhler
Angekommen von Smyrna öſterr ung Lloydd Aquila
Jmp Abgegangen nach Barcellona engliſcher Dampfer
Morglahy

London 4 Nov Der Unton Dampfer Spartan euder Heimreiſe Madeira paſſirt der t Pieſe
der Heimreiſe von Capetowan abgegangenLondon 4 Nov Der ünion vampfer Trojan iſt heute auf der

r n X an a gen der et r z Jc e ſind der ere iheute in Capetown eingetroffen du och der tet
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Lehzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der NewYork und BaltimoreLinien

bis bez Spiritus mit 70 M Verbra AprilMat 35den noch feſtzuſtellenden Bedingungen Lief

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Saale B wnn t 12/ Uhr mittags Hurſt
a a Bremen Nov 12 Uhr mittags Hurſt CaſtleAller Bremen 2 Nov 8 Uhr vorm 8 S de lſrt

Trave NewYork 3 Nov 9/ Uhr vorm Dover paſſirt
Amerika Bremen 26 Okt von Baltimore
Main Bremen 2 Nov von BaltimoreWeſer Bältimore 2 Nov in BaltimoreDonau Baltimore 26 Okt u von BremerhafenRhein Baltimore 2 Nov von Bremerhaſen

der Braſil und La Plata Linien
Köln Bremen 1 Nov inrankfürt Ankwerpen Bremen 2 Nov von Vigo

erlin Liſſabon Antwerpen Bremen 20 Okt von Baähta
Baltimore Braſilien 24 Okt in taannover La Plata 2 Nov Villa Garcia paß

r Bismarck Liſſabon Braſilten 29 Okt von Antwerpen
der Linien Oſt Aſien und Auſtralten

ohenſtaufen uſtralien 2 Nov von Bremeachſen Bremen 1 Nov inPreußen Oſt Aſien 2 Nov in Hongkong

e
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